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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
	 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
	 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
	 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
	 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
	 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
	 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
	 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
	 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
	 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
	 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
	 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
	 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
	 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
	 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
	 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
	 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
	 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
	 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
	 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
	 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
	 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
	 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
	 01. März – 30. Sept.:	Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
	 01. Okt. – 30. Nov.:	 Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
	 01. Dez. – 28. Febr.:	 Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
	 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
	 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
	 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister	 705-11	 Zimmer 13	 1. OG 
	 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
	 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de	 705-11	 Zimmer 14	 1. OG 

Geschäftsleitung  
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG
	 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de	 705-24	 Zimmer 15	 1. OG

IT und Telekommunikation 
	 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de	 705-58	 Zimmer 10	 2. OG

Liegenschaftsamt 
	 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de	 705-21	 Zimmer 10	 1. OG
	 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de	 705-26	 Zimmer 10	 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde	
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG

Bauamt
	 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de	 705-30	 Zimmer 03	 1. OG
	 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de	 705-31	 Zimmer 02	 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de	 705-35	 Zimmer 03	 1. OG 
	 Siegfried Pfarr  siegfried.pfarr@mainaschaff.de	 705-33	 Zimmer 04	 1. OG
	 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de	 705-33	 Zimmer 04	 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de	 705-32	 Zimmer 04	 1. OG 

Kulturamt 
	 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de	 705-22	 Zimmer 09	 1. OG	
	 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de	 705-23	 Zimmer 09	 1. OG

Personalamt, Umwelt- u. Naturschutz, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
	 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de	 705-40	 Zimmer 04	 EG 
	 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung)	 705-41	 Zimmer 03	 EG 
	 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
	 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de	 705-49	 Zimmer 03	 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
	 Andre Hentsch  andre.hentsch@mainaschaff.de	 705-40	 Zimmer 04	 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
	 buergerbuero@mainaschaff.de	 705-45 
	 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de	 705-46	 Zimmer 02	 EG
	 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de	 705-48	 Zimmer 02	 EG 
	 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de	 705-47	 Zimmer 02	 EG

Finanzverwaltung 
	 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter) 	 705-51	 Zimmer 09	 2. OG 
	 klaus.glaab@mainaschaff.de 
	 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de	 705-54	 Zimmer 03	 2. OG
	 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de	 705-52	 Zimmer 08	 2. OG 
	 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de	 705-57	 Zimmer 06	 2. OG
Gemeindekasse
	 Udo Weigand, Kassenverwalter	 705-56	 Zimmer 05	 2. OG 
	 udo.weigand@mainaschaff.de 
	 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de	 705-53	 Zimmer 04	 2. OG

Jugendpflege
	 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de	 705-29	 Zimmer 07	 2. OG
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Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“
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 Umbau des Kreuzungsbereichs  
Johann-Dahlem-Straße/Goethestraße  

zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
 
Ab dem 13. März 2023 erfolgt der Umbau des Kreuzungsbereichs Johann-
Dahlem-Straße/Goethestraße. Die gesamte Baumaßnahme teilt sich in 
zwei Bauabschnitte und wird voraussichtlich 2,5 Monate andauern. 
 
Aufgrund der umfangreichen Arbeiten, wird es während der Baumaß-
nahme zu erheblichen Verkehrsbehinderungen kommen. Der Fahrbahn-
belag wird erneuert, die Bushaltestellen werden barrierefrei ausgestaltet, 
eine Fußgängerampel wird errichtet und die Bordsteine werden barriere-
frei abgesenkt. Die Verkehrsregelung im Baustellenbereich erfolgt über 
eine Ampelregelung. 
 
Im ersten Bauabschnitt wird auf der nördlichen Seite der Johann-Dahlem-
Straße die Zufahrt zur „verlängerten Goethestraße“ für alle Verkehrsarten 
(Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer) voll gesperrt sein. Die Gemeinde 
Mainaschaff weist darauf hin, dass die Anwohner der „verlängerten 
Goethestraße“ eine Bedarfszufahrt über den Parkplatz auf dem ALDI-
Gelände erhalten.  
 
Im zweiten Bauabschnitt erfolgt der Umbau auf der südlichen Seite mit 
Vollsperrung der Goethestraße für den gesamten Verkehr (Fußgänger, 
Radfahrer und Autofahrer). Für Fußgänger aus dem Ortsgebiet zu den 
Gewerbeflächen auf der nördlichen Seite der Johann-Dahlem-Straße 
(Main Park Center, Edeka, Aldi, usw.) gibt es eine Umgehung über die 
Bismarckstraße, Sandweg und den Fußweg vom Sandweg zum Main Park 
Center. 
 
Auch im Busverkehr wird es zu Einschränkungen kommen. Die 
Haltestellen (Goethestraße A, B und C) im Kreuzungsbereich entfallen. 
Die Buslinie14 fährt während der Baumaßnahme folgende Umleitungs-
strecke: Industriestraße, An der Senne, Mendelstraße, Brentano- und 
Mörikestraße, Goethestraße, An der Senne. Die Linien 50, 58 fahren über 
die Baustelle. In der Mörike-, Brentano- und Mendelstraße sowie in der 
Straße An der Senne wird aufgrund des umgeleiteten Verkehrs im 2. 
Bauabschnitt mit einer erhöhten Verkehrsmenge zu rechnen sein.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen im Bauamt Julia Hinzmann, 06021-705-31, 
julia.hinzmann@mainaschaff.de gerne zur Verfügung. Die Baumaßnahme 
wird durch die Firma Stix Aschaffenburg durchgeführt.  
 
Die Gemeinde Mainaschaff bedankt sich bereits heute für die 
Unterstützung und das Verständnis aller Bürgerinnen und Bürger. 
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Verkehrshelferinnen  
und Verkehrshelfer gesucht!
Bereits seit über 10 Jahren gibt es ein Team 
aus ehrenamtlichen Verkehrshelfern.
Das Verkehrshelferteam sichert den Schulweg 
sehr erfolgreich in der Hauptstraße und auch in 
der Bahnhofstraße ab.
Die Schulweghelfer sorgen an den Schulta-
gen zwischen 07:30 und 08:00 Uhr für ver-
besserte Querungsmöglichkeiten und geleiten 
die Kinder sicher über die Straßen. Die Helfe-
rinnen und Helfer werden mit entsprechender 
Ausrüstung (reflektierende Jacken, Haltekellen 
etc.) ausgestattet. Zum Dank und zur Anerken-
nung findet einmal jährlich das regelmäßige 
„Verkehrshelferfrühstück“ statt. 
Zur Verstärkung und Ergänzung des Teams 
suchen wir freiwillige Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfer. Wir freuen uns, wenn 
Sie an einem Wochentag dazu bereit sind. 
In den Ferienzeiten entfällt selbstverständ-
lich der Einsatz und auch bei einer Verhin-
derung gibt es eine Vertretung. 
Es ist keine Voraussetzung, dass in der 
Familie schulpflichtige Kinder sind. Auch 
Großeltern sind herzlich willkommen. 
Sollten Sie Interesse haben, sich als Verkehrs-
helfer zu engagieren, melden Sie bitte bei Win-
fried Körbel (winfried.koerbel@mainaschaff.
de) oder Tel. 705-20). Die weiteren Details 
werden dann mit Ihnen abgestimmt.

Öffentliche Zahlungserinnerung;
Am 15.02.2023 war die 1. Rate der Steuern 
und Abgaben (Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Wasser- und Kanalgebühren) zur Zahlung fäl-
lig.
Alle Zahlungspflichtigen werden gebeten, die-
sen Zahlungstermin zu beachten.
Bankverbindungen der Gemeinde:
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN: DE79 7955 0000 0000 2030 67
Raiffeisenbank Aschaffenburg
IBAN: DE59 7956 2514 0002 0104 88
Deutsche Bank Frankfurt
IBAN: DE74 7957 0051 0040 6868 00
Postgiroamt Frankfurt/Main
IBAN: DE11 5001 0060 0112 8976 04
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Beschlüsse aus der  
Bauausschusssitzung  
am 28.02.2023
TOP 01 Bauanträge
TOP 01 A Bauantrag 38/22: Einbau Quergie-
bel und Erhöhung Dach im Treppenhaus
Hauptstraße 64; Flst.-Nr. 3692
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt dem geplanten Bau-
vorhaben „Einbau Quergiebel und Erhöhung 
Dach im Treppenhaus“ in der Hauptstraße 64, 
Flst.-Nr. 3692, das gemeindliche Einverneh-
men nach §36 BauGB und erteilt die erforder-
liche Befreiung zu folgender Festsetzung des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans:
- zulässige Traufhöhe 6,20 m (Überschreitung 
von 3,30 m der zulässigen Traufhöhe im Be-
reich des Quergiebels)
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0
TOP 01 B Bauantrag 45/22: 
Errichtung Bürogebäude
Behringstraße 11; Flst.-Nr. 991/1
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt dem eingereichten 
Bauantrag „Errichtung Bürogebäude“ in der 
Behringstraße 11, Flst-Nr. 991/1, das gemeind-
lichen Einvernehmen nach § 36 BauGB und 
die erforderliche Befreiung zu folgender Fest-
setzung des rechtsverbindlichen Bebauungs-
plans:
-Satteldach mit Dachneigung 15 bis 25 Grad 
(geplant: Flachdach/Containersystem)
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0
TOP 01 C Bauantrag 46/22: Tektur zum 
Bauantrag 10/21: Neubau Einfamilienhaus
Gustav-Hertz-Straße 1; Flst.-Nr. 555/79
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt der eingereichten 
Tektur zum Bauantrag (BV-Nr. 10/21) „Neubau 
eines Einfamilienhauses in der Gustav-Hertz-
Straße 1, Flst.-Nr. 555/79, das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0
TOP 01 D Bauantrag 01/23: Nutzungsände-
rung: Wohnhaus von Gewerbe im EG in WE 
und Scheune in WE (temporäre Nutzung)
Hauptstraße 52; Flst.-Nr. 3702
Beschluss:	
Der Bau- und Umweltausschuss des Gemein-
derates Mainaschaff erteilt dem geplanten 
Bauvorhaben „Nutzungsänderung: Wohnhaus 
von Gewerbe im EG in WE und Scheune in 
WE, beide mit temporärer Nutzung als Asylan-
tenunterkunft“ in der Hauptstraße 52, Flst.-Nr. 



3702, das gemeindliche Einvernehmen nach 
§36 BauGB.
Die Benutzbarkeit und Anfahrbarkeit der Stell-
plätze sind vom Antragsteller sicherzustellen.
Ja-Stimmen:		  8
Nein-Stimmen:		  0

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 28.02.2023
TOP 02 A Projekt Altes Rathaus: Entschei-
dung über den Erhalt einer Sichtwand im 
Bereich zwischen dem Hauptgebäude und 
dem Anbau
Der Gemeinderat kann über den Erhalt einer 
Mauer im Alten Rathaus als Sichtwand ent-
scheiden. Das Verputzen dieses Mauerbe-
reichs verursacht mit Nebenarbeiten Kosten in 
Höhe von ca. 1.500,00 €, die in der Planung 
mit einkalkuliert sind. Für die Aufarbeitung der 
Sichtmauer würden Kosten in Höhe von ca. 
3.500,00 € entstehen. Somit handelt es sich 
bei Erhalt der Sichtmauer um Mehrkosten in 
Höhe von ca. 2.000,00 €.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt den 
Erhalt einer Sichtwand im Bereich zwischen 
dem Hauptgebäude und dem Anbau im Objekt 
„Altes Rathaus“, Schulstr. 4. Die Mehrkosten in 
Höhe von voraussichtlich ca. 2.000,00 € wer-
den anerkannt.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 02 B Projekt Altes Rathaus: 
Aktuelle Kostenberechnung
Die aktuelle Kostenberechnung nach der HOAI 
vom 01.02.2023 beträgt brutto 2.324.000,77 € 
und dient als Grundlage für das Architektenho-
norar. Diese beinhaltet die bereits beschlosse-
nen Änderungen in der Ausführungsplanung 
(Heizung, Umplanung Foyer). Die genauen 
Kosten hängen von den Ausschreibungsergeb-
nissen und der aktuellen Marktlage ab. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff erkennt die Kos-
tenberechnung vom 01.02.2023 als Grundlage 
für die Honorarberechnung für das Architektur-
büro Schuler, Schickling, Rössel an.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 Abnahme der Friedhofsentwicklungs-
planung 2050 der Gemeinde Mainaschaff
Der Gemeinderat entscheidet über die Abnah-
me der Friedhofentwicklungsplanung 2050 mit 
neuen pflegefreien Grabarten und weiterhin 
dem übergeordneten Ziel, die vorhandenen 
„Gräberleerstände“ auf dem alten Friedhofsteil 
zu beseitigen. Deshalb sollen in erster Linie 
die Bauabschnitte I bis V sowie Einzelmaß-
nahmen umgesetzt werden. Über die konkre-
te Umsetzung eines zukunftsfähigen Bewäs-
serungskonzeptes bei Bedarf sowie über die 

Umgestaltung des Betriebshofes entscheidet 
der Gemeinderat zu gegebener Zeit, wenn 
das vordringlichste Ziel, die Beseitigung des 
Gräberleerstandes, erreicht wurde. Der vor-
liegende Rahmenplan versucht möglichst alle 
zukünftigen Einflussfaktoren wie klimatische 
Veränderungen und verändernde Bausubstanz 
in eine Zukunftsplanung zu geben. Aus diesem 
Grund trägt die Friedhofentwicklungsplanung 
den Zusatz 2050. 
Die Kosten für die Bauabschnitte I – V sowie 
VIII mit dem Hauptziel der Beseitigung des 
Gräberleerstandes werden auf 447.639,92 € 
inkl. MwSt. geschätzt. Die Maßnahmen sollen 
je nach Verfügbarkeit der Ressourcen im Bau-
hof vom Bauhof umgesetzt werden. 
Mit den baulichen Umsetzungen muss auch 
die Friedhofs-, Bestattungs- und Friedhofsge-
bührensatzung angepasst werden. Durch die 
umfangreichen Änderungen in der Rechtspre-
chung zum Gebührenrecht und die innerhalb 
der Verwaltung engen personellen Kapazitäten 
empfiehlt die Gemeindeverwaltung, die Kalku-
lation der Friedhofsgebühren und die Erstel-
lung einer Friedhofs- und Bestattungssatzung 
erstmals an ein externes Fachbüro zu verge-
ben. Aktuell befindet sich die Verwaltung in 
Gesprächen mit mehreren externen Anbietern. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt die 
Abnahme der „Friedhofsentwicklungsplanung 
2050“ als Rahmenplan für den Friedhof der 
Gemeinde Mainaschaff. Über die einzelnen 
Bauabschnitte wird im weiteren Verlauf der Sit-
zung entschieden.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 A Entscheidung über Bauabschnitt 
I – 3 d: Rückbau freier Gräber 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-
menpaketes Bauabschnitt I – 3 d: Rückbau 
freier Gräber (vgl. Anlage):  Der Rückbau der 
freien Gräber.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 B Entscheidung über Bauabschnitt 
II – 3 b: Rückbau Einzelgräber 19 Stck., 
Bodendecker, Stahlkante
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-
menpaketes Bauabschnitt II – 3 b: Rückbau 
Einzelgräber 19 Stck., Bodendecker, Stahlkan-
te.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 C Entscheidung über Bauabschnitt 
III - 2 a: Reserve für 19 neue Familiengräber
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-7



menpaketes Bauabschnitt III – Reserve für 19 
neue Familiengräber, Ausführung wie bisher.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 D Entscheidung über Bauabschnitt 
IV - 2 c: Neue pflegefreie Urnengrabanlage 
für 64 Einzelgräber, für max. 2 Urnen und 
3a: Neue pflegefreie Sarg-Grabanlage für 3 
Einzel-Erdgräber (auch als Doppelgrab)
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-
menpaketes Bauabschnitt IV 2 c: Neue pflege-
freie Urnengrabanlage für 64 Einzelgräber, für 
max. 2 Urnen und  3a: Neue pflegefrei Sarg-
Grabanlage für 3 Einzel-Erdgräber (auch als 
Doppelgrab).
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 E Entscheidung über Bauabschnitt 
V - 2 b: Neue pflegefreie Sarg-Grabanlage 
für 40 Einzel-Erdgräber (auch als Doppel-
grab) und 3c: Neue pflegefreie Sarg-Grab-
anlage für 8 Einzel-Erdgräber (auch als 
Doppelgrab)
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-
menpaketes Bauabschnitt V 2 b: Neue pflege-
frei Sarg-Grabanlage für 40 Einzel-Erdgräber 
(auch als Doppelgrab); 3c: Neue pflegefrei 
Sarg-Grabanlage für 8 Einzel-Erdgräber (auch 
als Doppelgrab).
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 F Entscheidung über Bauabschnitt 
VI - 1: Umbau Betriebshof, Abwurfstelle 
(Container möglich), befestigter Lagerplatz
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt den 
Bauabschnitt VI - 1: Umbau Betriebshof, Ab-
wurfstelle (Container möglich), befestigter 
Lagerplatz im Rahmen der Friedhofsentwick-
lungsplanung 2050 zur Kenntnis. Über den 
Zeitplan und die detaillierte Umsetzung wird zu 
gegebener Zeit beraten.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 G Entscheidung über Bauabschnitt 
VII: Bewässerungskonzept des Friedhofes 
der Gemeinde Mainaschaff
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff nimmt das Be-
wässerungskonzept im Rahmen der Fried-
hofsentwicklungsplanung 2050 zur Kenntnis. 
Über den Zeitplan (Stufe 1 – 4) und Umsetzung 
wird zu gegebener Zeit beraten.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 03 H Entscheidung über Bauabschnitt 
VIII: Umsetzung weiterer Maßnahmen ohne 
zeitliche Vorgabe, da Einzelmaßnahmen

Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt die 
Verwaltung mit der Umsetzung des Maßnah-
menpaketes Bauabschnitt VIII – Umsetzung 
weiterer Maßnahmen ohne zeitliche Vorgabe, 
da Einzelmaßnahmen.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 05 SPD-Antrag: Entscheidung über die 
Benennung eines Behindertenbeauftragten 
für die Gemeinde Mainaschaff
Gemäß Art. 19 Bayerisches Behindertengleich-
stellungsgesetz (BayBGG) sollen zur Verwirk-
lichung der Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung die Bezirke, die Landkreise und 
die kreisfreien Gemeinden eine Persönlichkeit 
zur Beratung in Fragen der Behindertenpolitik 
bestellen. Die Beauftragten auf kommunaler 
Ebene sind in der Erfüllung ihrer Aufgaben 
weisungsfrei, soweit nicht durch Satzung et-
was anderes bestimmt wird.
In den übrigen Gemeinden können kommunale 
Behindertenbeauftragte nach dem kommuna-
len Selbstverwaltungsrecht bestellt werden. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beauftragt 
die Verwaltung, die Suche nach einer/einem 
Behindertenbeauftragten für die Gemeinde 
Mainaschaff auf ehrenamtlicher Basis ohne 
Zahlung einer Ehrenamtspauschale im Mittei-
lungsblatt zu veröffentlichen. Die Benennung 
soll im Rahmen einer Wahl nach Art. 51 Abs. 
3 BayGO durch den Gemeinderat Mainaschaff 
erfolgen. Die Benennung des Behindertenbe-
auftragten gilt grundsätzlich bis zur nächsten 
Kommunalwahl 2026. Anschließend benennt 
der Gemeinderat im Rahmen einer Wahl nach 
Art. 51 Abs. 3 BayGO einen neuen Beauftrag-
ten für eine Amtsperiode.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 06 Ernennung eines neuen stellvertre-
tenden Kommandanten und eines weiteren 
stellvertretenden Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Mainaschaff
In der Jahreshauptversammlung 2023 der Frei-
willigen Feuerwehr Mainaschaff am 26.01.2023 
wurden Herr Martino Riccardo zum stellvertre-
tenden Kommandanten und Herr Benjamin 
Männche als weiteren, stellvertretenden Kom-
mandanten gewählt. Gemäß Art. 8 Abs. 4 des 
Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) 
bedürfen die Gewählten der Bestätigung durch 
die Gemeinde Mainaschaff im Benehmen mit 
dem Kreisbrandrat. Die Kreisbrandinspekti-
on des Landratsamtes Aschaffenburg hat am 
06.02.2023 mitgeteilt, dass gegen die Benen-
nung von Martino Riccardo zum stellvertreten 
Kommandanten und Herr Benjamin Männche 
als weiteren stellvertretenden Kommandanten 
keine Bedenken bestehen.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff bestätigt den 
auf der Dienstversammlung der Freiwilligen 8



Feuerwehr am 26.01.2023 gewählten stellver-
tretenden Feuerwehrkommandanten, Herrn 
Martino Riccardo, in seinem Amt.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff bestätigt den 
auf der Dienstversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr am 26.01.2023 gewählten, weite-
ren stellvertretenden Feuerwehrkommandan-
ten, Herrn Benjamin Männche, in seinem Amt.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 07 Frühjahrsmarkt am 26.03.2023: 
Entscheidung über die Verkehrsregelung
Am 26.03.2023 findet wieder der Frühjahrs-
markt und der verkaufsoffene Sonntag in Mai-
naschaff statt.
Die Marktstände des Frühjahrsmarktes werden 
auf der Parkfläche vor „BabyOne Mainaschaff“ 
am Glockenturm 8 wie in den Vorjahren aufge-
baut. Aufgrund der örtlichen Situation entsteht 
insbesondere auf dem Teilstück der Straße 
zur Gaststätte „The Mainhattan“ und der Fa. 
Expert-Klein ein reger Fußgängerverkehr. Zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit wird vorge-
schlagen, dass das Teilstück der Straße zwi-
schen dem Fußgängerüberweg zur Gaststätte 
und der Parkplatzeinfahrt zum „BabyOne Mai-
naschaff“ für den Fahrzeugverkehr von 11.00 
Uhr bis längstens 18.00 Uhr gesperrt wird. 
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff stimmt der 
vorgeschlagenen Verkehrsregelung am Früh-
jahrsmarkt zu.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 08 Mainaschaffer Kultur-, Sport- und 
Sozialstiftung
Die Stiftung wurde mit einem Gründungsver-
mögen in Höhe von 66.829,44 € ausgestattet. 
Durch Zustiftungen und Zinserträgen erreicht 
die Stiftung einen Stand zum 31.12.2021 in 
Höhe von 199.688,93 €.
Finanzielle Entwicklung der Stiftung im lfd. 
Jahr
a) Stand zum 31.12.2021	�  199.688,93 €
b) Zustiftungen etc. bis zum 31.12.2022	
� 762,63 €
c) Zinserträge (bereinigt) bis zum 31.12.2022	
� 503,66 €
Stand zum 31.12.2022	�  200.955,22 €
In § 2 der Satzung ist der Stiftungszweck aus-
führlich dargelegt. Aufgrund der neuen Ge-
schäftsordnung für den Gemeinderat (2020 bis 
2026) zählen die grundsätzlichen Angelegen-
heiten der Stiftung zum Aufgabenbereich des 
Gemeinderates. Die Gewährung der Geld- und 
Sachleistungen erfolgen durch den Gemeinde-
rat Mainaschaff.

Verteilung der Geld- und Sachleistungen
Die bisher eingegangenen Spenden sind alle-
samt dem Grundstockvermögen zugeflossen. 
Somit stehen lediglich die erwirtschafteten Er-
träge (Zinsen) in Höhe von 503,66 € zur Ver-
fügung.
TOP 08 A	 Verteilung der Stiftungsmittel 
2022 (Höhe)
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff beschließt, von 
den erwirtschafteten Erträgen des Jahres 2022 
in Höhe von insgesamt 503,66 € (bereinigte 
Zinsen zum 31.12.2022) einen Teil in Höhe 
von 167,89 € (entspricht 1/3) den allgemeinen 
Rücklagen zuzuführen. Der verbleibende Rest 
in Höhe von 335,77 € (entspricht 2/3) wird ge-
mäß § 2 der Stiftungssatzung verteilt.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 08 B Verteilung der Stiftungsmittel 
2022 (Empfänger)
In der Gemeinderatssitzung vom 22.01.2019 
(Verteilung der Stiftungsmittel 2018) wurde an-
geregt auch kulturelle Vereine zu berücksich-
tigen. Der Verein „Theater in der Krone e.V.“ 
erfüllt die rechtlichen Voraussetzungen für den 
Erhalt von Stiftungsmittel.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff gewährt nach-
folgend aufgeführten Empfängern Geldleis-
tungen aus dem Stiftungsertrag 2022 in Höhe 
von insgesamt 335,77 € (vgl. § 2 Abs. 3 der 
Stiftungssatzung):
Theater in der Krone e.V.	�  335,77 €
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 08 C Haushaltsplan für das Jahr 2023
Für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- und So-
zialstiftung“ ist ein eigener Haushaltsplan auf-
zustellen. Nach § 6 Abs. 1 der Stiftungssatzung 
ist dies eine Aufgabe des Gemeinderates Mai-
naschaff.
Der Verwaltungshaushalt 2023 beträgt in den 
Einnahmen und Ausgaben insgesamt 600 €. 
Der Vermögenshaushalt beträgt in den Einnah-
men und Ausgaben insgesamt 2.200 €.
Das Gründungsvermögen in Höhe von ur-
sprünglich 66.829,44 € ist auf 200.955,22 € 
(Stand vorl. Abschluss 2022) angestiegen.
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt den 
Etat 2023 für die „Mainaschaffer Kultur-, Sport- 
und Sozialstiftung“.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  0
TOP 08 D Haushaltssatzung für das Jahr 
2023
Beschluss:	
Der Gemeinderat Mainaschaff genehmigt die 
Haushaltssatzung 2023 für die „Mainaschaffer 
Kultur-, Sport- und Sozialstiftung“.
Ja-Stimmen:		  18	
Nein-Stimmen:		  09
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Sonstige Behörden

Vermessung des Instrumenten-
landesystems (ILS) am Flugha-
fen Frankfurt 
Vom 2. März bis voraussichtlich 5. März 2023 
wird das Instrumentenlandesystem der Süd-
bahn des Frankfurter Flughafens vermessen. 
Ein speziell hierfür ausgerüstetes Messflug-
zeug überprüft dabei die Präzision der Signale, 
die für sichere Landungen erforderlich sind. 
Untersucht werden beide Betriebsrichtungen, 
also Anflüge sowohl aus dem Osten als auch 
aus dem Westen kommend. 
Die Flugvermessungen beginnen an den ge-
nannten Tagen um 23:00 Uhr und sind um 
zirka 03:00 Uhr des darauffolgenden Tages 
beendet. Sollte es dabei zu technischen oder 
witterungsbedingten Verzögerungen kommen, 
müssen die Vermessungsflüge an einem spä-
teren Ersatztermin fortgeführt werden. Dieser 
Zeitraum läge dann zwischen dem 9. und 12. 
März 2023. 
Zum Einsatz kommt dabei ein Turbo-Prop-
Flugzeug vom Typ Beechcraft Super King Air 
350. Die Maschine wird grundsätzlich und 
soweit es die vorgegebenen Flugprofile erlau-
ben, Überflüge von Ortschaften vermeiden. 
Das Instrumentenlandesystem unterstützt den 
Luftfahrzeugführer bei der Navigation während 
des Anfluges. Dies geschieht im Wesentlichen 
durch die elektronische Definition von Anflug-
kurs und Gleitwinkel durch Signalgeber am 
Boden. Die Signale werden im Flugzeug emp-
fangen und den Piloten im Cockpit angezeigt. 
Nur durch Vermessungsflüge mit speziell dafür 
ausgerüsteten Flugzeugen kann die Präzision 
dieser Signale überprüft werden. 
Die Vermessung des Instrumentenlandesys-
tems wird von der internationalen Zivilluftfahrt-
organisation ICAO in regelmäßigen Abständen 
vorgeschrieben. Sie sind wichtig für die siche-
re, geordnete und flüssige Verkehrsabwicklung 
an den Flughäfen. 

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff
Fundsachen:
•	 Geldbetrag 
•	 Schal mit Blumenmuster
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro, Zimmer E02, 
Tel. 705-45

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:	
	 Dienstag, 	 07.03.2023
	 Dienstag, 	 21.03.2023	
Biomüll:
	 Dienstag, 	 14.03.2023
	 Dienstag, 	 28.03.2023	
Gelber Sack:
	 Montag, 	 20.03.2023
	 Dienstag, 	 18.04.2023
Papiertonnen:
	 Freitag, 	 10.03.2023
	 Donnerstag, 	 06.04.2023 

Achtung: Mittwoch, 15.03.2023
Grünabfallsammlung!

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2023 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

Kindertagesstätte 
St. Margaretha

Einladung zum Kindergarten-Rundgang
Am Donnerstag, den 23.03.2023 laden wir in-
teressierte Eltern von 17.00 bis 18.00 Uhr ein, 
unsere Kindertagesstätte St. Margaretha in der 
Gebrüder Grimm Straße 1 näher kennenzuler-
nen.
Bei Ihrem Besuch
- �besichtigen Sie die Räumlichkeiten von Kin-

derkrippe und Kindergarten
- �stellen wir Ihnen unser pädagogisches Kon-

zept vor
- �nehmen wir uns Zeit für ein persönliches Ge-

spräch



Bei Interesse nehmen wir gerne Ihre Anmel-
dung telefonisch oder per E-Mail entgegen 
oder Sie kommen einfach zu uns in die Ein-
richtung.
Unsere Kontakte:
Telefon 06021 – 74155
E-Mail kitam-jgmff@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer 
Kindertagesstätte.
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Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Vorlesestunde 1. Klasse
Liebe Erstklässler,
am Dienstag den 07.03.2023, von 15:45 Uhr 
bis 16:45 Uhr laden wir Euch wieder zur Vor-
lesestunde ein. 
Es ist zum Löffelraufen! Überall in den Gärten 
wimmelt es von Alarmanlagen und Bewegungs-
meldern. Wie soll da der Osterhase unerkannt 
seine Ostereier verstecken? Ole Osterhase ist 
kurz davor, seinen Job an den Nagel zu hän-
gen. Wäre da nicht sein Freund Dachs, der die 
genialste Osterhasen-Ausrüstung aller Zeiten 
ausgetüftelt hat: einen Agentenanzug mit Spe-
zialfunktionen, Schoko-Rauch-Granaten und 
einen Rucksack mit Eier-Greifarm. Damit wird 
das Eierverteilen doch ein wahres Agenten-
Kinderspiel! Oder etwa nicht …?
Ab 15:30 Uhr sind wir für Euch da und ihr könnt 
schon in die Bücherei kommen.
Euer Büchereiteam

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Eine Info zm Fairen Handel
Fairer Handel wird ein kontrollierter Handel 
bezeichnet, bei dem die Erzeuger für ihre Pro-
dukte einen Mindestpreis erhalten, der von 
einer Fair Trade Organisation bestimmt wird. 
Damit sollen die Produzenten auch bei niedri-
gen Marktpreisen ein höheres und verlässliche 
Einkommen als im herkömmlichem Handel er-
möglicht werden.
Nächster Verkaufstermin Samstag 11.03.23
Ihr Team
Eine-Welt-Waren-Verkauf  Mainaschaff

Besuchen Sie die kostenlose 
MiFaz ONLINE-Mitfahrzentrale 
Mainaschaff 
unter http://www.mainaschaff.de/Nützliches & 
Allerlei od. http://www.mainaschaff.mifaz.de

Sonstiges

Neues aus dem  
Pflegestützpunkt
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. Im Pfle-
gefall stehen Betroffene vor vielen Fragen. Der 
Pflegestützpunkt des Landkreises ist eine zen-
trale Beratungsstelle bei allen Themen rund 
um die Organisation von Pflege. Im Mittelpunkt 
steht dabei immer Ihre individuelle Situation.
Nehmen Sie gerne telefonisch oder per E-Mail 
Kontakt zu uns auf:
Tel. 06021/394-6060
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 08 – 12 
Uhr und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr
Zu unseren folgenden Veranstaltungen laden 
wir Sie herzlich ein:
Pflegebegutachtung 
durch den Medizinischen Dienst
Kostenlose Onlineveranstaltung am  
28. März 2023 von 14:00 bis 15:30 Uhr
Um Leistungen der sozialen Pflegeversiche-
rung, z.B. Pflegegeld oder den Einsatz eines 
ambulanten Pflegedienstes, abrufen zu kön-
nen, ist die Einstufung in einen Pflegegrad not-
wendig. Diese wird durch den Medizinischen 
Dienst Bayern vorgenommen.
Wir informieren Sie über alle Schritte der Pfle-
gegradeinstufung, von der Antragstellung bis 
zum Bescheid der Pflegekasse. Es besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Referentin: Frau Gabriele Hetz, Medizinischer 
Dienst Bayern
Webex-Daten:	
28. März 2023
https://mdk-bayern.webex.com/
mdk-bayern/j.php?MTID=
m51da737e355e6eb45caff1a799847950
Meeting-Kennnummer 
(Zugriffscode): 2744 934 5845
Meeting Passwort: 
ZSdP8QaAb35	
Beitritt über Telefon:
+49-89-95467578 
Germany Toll 2
Die Veranstaltung findet digital via Webex statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Grundkurs Kinaesthetics 
für pflegende Angehörige
in Zusammenarbeit mit Kinaesthetics-Trainer 
Uwe Wagner
Wenn Sie Angehörige pflegen, bewältigen Sie 
jeden Tag große Herausforderungen. 
Zusätzlich zu Ihrem Alltag helfen Sie dem pfle-
gebedürftigen Menschen bei der Verrichtung  
seiner alltäglichen Aktivitäten z. B. aufstehen, 
waschen, sich anziehen oder essen und haben 



die Aufgabe, für seine Lebensqualität zu sor-
gen. Diese Doppelrolle kann leicht zu einer  
Überforderung werden. 
Im Programm Kinaesthetics Pflegende Ange-
hörige lernen die Teilnehmenden, ihre eige-
ne  Bewegungskompetenz zu entwickeln und 
diese zu nutzen, um ihre Angehörigen in ihren  
täglichen Aktivitäten zu unterstützen. 
Kursinhalte:
- Sensibel werden für die eigene Bewegung
- Umgang mit Gewicht
- Bewegungsmuster verstehen
- Unterstützen als Lernangebot
- Lernprozess in der Familie
- Umgang mit Hilfsmitteln
Kurstermine
14.04.23, 15.04.23, 29.04.23, 12.05.23 und 
13.05.23 (jeweils von 17:30 bis 20:30 Uhr bzw. 
09:00 bis 16:00 Uhr)
Ort: Klinikum Aschaffenburg-Alzenau, Raum 
A-0-21 (Konferenzraum in der Eingangsebene)
Die Kosten für die Unterlagen und das Kinaes-
thetics-Zertifikat betragen 30 € und sind am 
ersten Kursabend zu entrichten.
Anmeldung telefonisch im Pflegestützpunkt: 
06021/394-6060

Das Klimaschutzmanagement 
informiert
In Zusammenarbeit mit dem VerbraucherSer-
vice Bayern, den lokalen Volkshochschulen 
und der Energieagentur Bayerischer Unter-
main bietet das Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Aschaffenburg Energiesprech-
stunden, Vorträge und Informationsabende zu 
verschiedenen Themen rund ums energiebe-
wusste Wohnen und Bauen an. Alle Formate 
werden kostenfrei angeboten, eine Anmeldung 
zu den einzelnen Veranstaltungen ist erforder-
lich.
Mittwoch, 8. März 2023, 19.00 bis 20.30 Uhr 
ONLINE Format: 
„Die Energiesprechstunde: Sie fragen – die 
Energieexperten antworten!“
Thema: Neue Wärmepumpe? Lärmbelästi-
gung von Anfang an vermeiden!
Der Energieberater, Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt erklärt in einem Kurzvortrag die Vor-
gehensweise, wie Lärmprobleme speziell bei 
der Aufstellung von Luft-Wasser-Wärmepum-
pen schon bei der Planung vermieden werden 
können. Die Lärmentwicklung und Emissi-
onsbelastung von Wärmepumpen werden im 
Rahmen der Vorgaben der Baunutzungsver-
ordnung und der aktuellen Lärmschutzvorga-
ben eingeordnet und anhand von Beispielen 
gezeigt. Nach dem Kurzvortrag haben die Teil-
nehmer eine Stunde Zeit individuelle Fragen 
zu stellen. Die Energiesprechstunde ist auf 20 
Teilnehmer begrenzt. Der Vortrag ist für Haus- 
und Wohnungsbesitzer geeignet. Grundkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Kostenfrei.

Anmeldung: auf der Homepage des Verbrau-
cherService Bayern unter www.verbraucher-
service-bayern.de bei Bildung/ Vorträge, Kur-
se, Veranstaltungen
Montag, 13. März 2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Photovoltaik und Solarthermie – 
Strom und Wärme vom eigenen Dach
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, 
Karlstein am Main
Solarenergie zur Strom- und Wärmeerzeu-
gung wird mittlerweile auf vielen Dächern ge-
nutzt. Doch macht es Sinn, diese Technik auch 
im eigenen Haus einzusetzen? Der Referent 
stellt beide Technologien vor und gibt indivi-
duelle Entscheidungshilfen. Bei der Solarther-
mie geht es um die Brauchwassererwärmung 
und Heizungsunterstützung. Im Schwerpunkt 
Photovoltaik werden verschiedene Möglich-
keiten aufgezeigt, wie man möglichst viel vom 
eigenen Strom direkt im Haus nutzen kann: 
angefangen bei der Ausrichtung der Modu-
le über die Integration von Batteriespeicher, 
Wärmepumpe und Elektro-Auto bis hin zur in-
telligenten Steuerung von Geräten durch Ener-
giemanagementsysteme. Referent ist Christof 
Bergmann, Fachkraft für Solartechnik (HWK) 
und zertifizierter Gutachter (Solartechnik Berg-
mann GmbH, Mömbris). Darüber hinaus wird 
vom Klimaschutzmanager des Landkreises 
Aschaffenburg, Andreas Hoos, das Internet-
Werkzeug „Solarpotenzialkataster Bayerischer 
Untermain“ vorgestellt. Hausbesitzer im Land-
kreis Aschaffenburg können damit schnell und 
einfach per Mausklick prüfen, ob und wie gut 
ihr Dach für Solarenergie geeignet ist. Der 
Eintritt zu den Energieabenden ist frei, eine 
Anmeldung über die vhs Karlstein erforderlich.
Anmeldung: vhs Karlstein, Am Schafrain 12, 
63791 Karlstein am Main
Leitung Rita Rücker, 
Telefon: 06188 5287, 
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
Montag, 13. März 2023 
von 18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 14. März 2023 
von 18.30 bis 19.30 Uhr
ONLINE Format: „Die Energiesprechstun-
de: Sie fragen – die Energieexperten ant-
worten!“ Thema: Heizen, Lüften, Schimmel 
und Co.
Die Energieberaterin Petra Herzog steht allen 
Teilnehmern eine Stunde lang für individuelle 
Fragen zur Verfügung. Sie erklärt Ihnen zum 
Beispiel die wichtigsten Rahmenbedingungen 
und die notwendigen Schritte für die Umset-
zung von PV-Anlagen und Solarthermie. Sie 
berät zu den aktuellen Förderprogrammen 
BEG KfW, BAFA und Co. für Ihre geplante Ge-
bäudesanierung. Stellen Sie Fragen zu atmen-
den Wänden, nachhaltigen Neubauten und 
deren staatlicher Förderung oder zu anderen 
wichtigen Energiethemen, die Sie interessie-
ren. Kostenfrei.12



Anmeldung: auf der Homepage des Verbrau-
cherService Bayern unter www.verbraucher-
service-bayern.de bei Bildung/ Vorträge, Kur-
se, Veranstaltungen
Donnerstag, 16. März 2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Alternativen zur Öl- und Gasheizung – oder: 
Wie heizen wir in Zukunft?
Ort: Mittelschule Schöllkrippen
Die jüngsten Entwicklungen führten dazu, 
dass die Preise für Erdgas und Öl kräftig an-
gestiegen sind. Langfristig ist es fraglich, ob 
die Preise auf das alte Niveau zurückfallen. 
Auch die 2021 eingeführte CO2-Steuer verteu-
ert stetig das Heizen mit Öl und Gas. Deshalb 
wollen immer mehr Hauseigentümer ihre Öl- 
oder Gasheizung austauschen. Doch welche 
sinnvollen und bezahlbaren Alternativen zu 
Öl- und Gaskesseln gibt es? Eignet sich eine 
Wärmepumpe oder Pelletheizung? Und wie 
lassen sich konventionelle Heizungstechniken 
mit erneuerbaren Energien zu einer sogenann-
ten Hybridheizung kombinieren? Der Vortrag 
zeigt umweltfreundliche Möglichkeiten bei der 
Heizungssanierung auf und vergleicht Tech-
nik, Umweltaspekte, Kosten und Fördermittel. 
Im Anschluss steht der Referent für Fragen 
zur ganz persönlichen Heizsituation zur Verfü-
gung. Referent ist Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, 
Heizungsfachmann, Fachplaner Erneuerbare 
Energien und Energieberater (Albert Bayer 
GmbH, Johannesberg). Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spessart 
ist erforderlich.
Anmeldung: vhs Kahlgrund-Spessart e.V., 
Kirchstraße 3, 63776 Mömbris.
Telefon: 06029 9926380, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Donnerstag, 23. März 2023, 19.30 Uhr
Vortrag
Heizung austauschen: welche Alternativen 
gibt es zu Öl und Gas?
Ort: Schule Heimbuchenthal
Wenn im Keller eine alte Öl- oder Gasheizung 
arbeitet, spricht vieles für einen Austausch. 
Durch das Heizen mit diesen endlichen, fossi-
len Brennstoffen wird nicht nur das Klima ver-
hältnismäßig stark mit CO2 belastet. Auch die 
2021 eingeführte CO2-Steuer sowie die jüngs-
ten Entwicklungen verteuern langfristig das 
Heizen mit Öl und Gas. Höchste Zeit also, über 
einen alternativen Energieträger nachzuden-
ken. Zumal der Staat den Austausch einer alten 
Öl- oder Gasheizung gegen eine neue, effizien-
te und klima-freundliche Anlage mit einer attrak-
tiven Austauschprämie fördert. Doch welche 
sinnvollen und bezahlbaren Alternativen gibt 
es? Eignet sich eine Wärmepumpe oder Pel-
letheizung? Und wie lassen sich konventionelle 
Heizungstechniken mit erneuerbaren Energien 
zu einer sogenannten Hybridheizung kombinie-
ren? Der Vortrag zeigt umweltfreundliche Mög-
lichkeiten bei der Heizungssanierung auf und 
vergleicht Technik, Umweltaspekte, Kosten und 

Fördermittel. Im Anschluss steht der Referent 
für Fragen zur ganz persönlichen Heizsituati-
on zur Verfügung. Referent ist Dipl.-Ing. (FH) 
Hans-Peter Schmitt, langjähriger Energiebe-
rater für den VerbraucherService Bayern. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung über die vhs 
Kahlgrund-Spessart ist erforderlich.
Anmeldung: vhs Kahlgrund-Spessart e.V., 
Kirchstraße 3, 63776 Mömbris
Telefon: 06029 9926380, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Mittwoch, 29. März 2023, 19.00 Uhr
Informationsveranstaltung
„Wann ist ein Haus geeignet für eine Wär-
mepumpe?“
Ort: Maingauhalle, Kleinostheim
Viele Hausbesitzer fragen sich aktuell, inwie-
fern Wärmepumpen eine umweltfreundliche 
und zukunftssichere Alternative zu Öl- und 
Gasheizungen darstellen. Wärmepumpen wur-
den in den vergangenen Jahren vermehrt in 
Neubauten installiert – doch funktionieren die-
se auch im Bestandsbau und wenn ja in wel-
chem? Stehen dann potenzielle Einsparungen 
bei den Betriebskosten noch in einem guten 
Verhältnis zu den Investitionskosten?
In einer Informationsveranstaltung der Ener-
gieagentur Bayerischer Untermain in Koope-
ration mit der Albert Bayer GmbH und dem 
Landratsamt Aschaffenburg bieten Ihnen Herr 
Hans Jürgen Seifert und Herr Peter Bayer, 
beide Mitglieder im Bundesverband Wärme-
pumpe e.V., Antworten auf diese und weitere 
Fragen. Der Vortrag des Referenten Dipl.-
Ing. (FH) Seifert, unter anderem zertifizierter 
Sachverständiger für Wärmepumpenanlagen, 
legt den Schwerpunkt auf den Bereich der 
Heizungserneuerung. Welche Rahmenbedin-
gungen müssen erfüllt sein, damit ein Haus 
für eine Wärmepumpe geeignet ist? Warum 
ist bei einer Wärmepumpe die sorgfältige Pla-
nung so wichtig? Welche Wärmequellen gibt 
es und welche Besonderheiten? Neben diesen 
und weiteren Fragestellungen werden auch 
Tipps- und Tricks vorgestellt, um eine bereits 
installierte Wärmepumpe zu optimieren. Im An-
schluss an den Vortrag haben Sie die Gelegen-
heit, dem Referenten und Herrn Dipl.-Ing. (FH) 
Peter Bayer, Heizungsfachmann, Fachplaner 
für erneuerbare Energien und Energieberater, 
Fragen zur persönlichen Gebäude- und Heizsi-
tuation zu stellen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine Voranmeldung mit Angabe der Perso-
nenzahl über die E-Mail info@energieagentur-
untermain.de oder unter der Telefonnummer 
06022 26-0 zwingend erforderlich.
Donnerstag, 30. März 2023, 19.30 Uhr
Ort: Mittelschule Mömbris – OT Schimborn 
und Donnerstag, 20. April 2023, 19.30 Uhr
Ort: Haus des Gastes, Mespelbrunn
Vortrag
Strom und Wärme vom eigenen Dach – 
Photovoltaik und Solarthermie13



Solarenergie zur Strom- und Wärmeerzeu-
gung wird mittlerweile auf vielen Dächern ge-
nutzt. Doch macht es Sinn, diese Technik auch 
im eigenen Haus einzusetzen? Der Referent 
stellt beide Technologien vor und gibt indivi-
duelle Entscheidungshilfen. Bei der Solarther-
mie geht es um die Brauchwassererwärmung 
und Heizungsunterstützung. Im Schwerpunkt 
Photovoltaik werden verschiedene Möglich-
keiten aufgezeigt, wie man möglichst viel vom 
eigenen Strom direkt im Haus nutzen kann: 
angefangen bei der Ausrichtung der Modu-
le über die Integration von Batteriespeicher, 
Wärmepumpe und Elektro-Auto bis hin zur in-
telligenten Steuerung von Geräten durch Ener-
giemanagementsysteme. Darüber hinaus wird 
das Internet-Werkzeug „Solarpotenzialkataster 
Bayerischer Untermain“ vorgestellt. Hausbesit-
zer im Landkreis Aschaffenburg können damit 
schnell und einfach per Mausklick prüfen, ob 
und wie gut ihr Dach für Solarenergie geeig-
net ist. Im Anschluss stehen die Referenten für 
Fragen zur ganz persönlichen Gebäudesitua-
tion zur Verfügung. Referenten sind Christof 
Bergmann, Fachkraft für Solartechnik (HWK) 
und zertifizierter Gutachter (Solartechnik Berg-
mann GmbH, Mömbris) und Dipl.-Ing. Andre-
as Hoos, Klimaschutzmanager (Landratsamt 
Aschaffenburg). Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung über die vhs Kahlgrund-Spessart ist 
erforderlich.
Anmeldung: vhs Kahlgrund-Spessart e.V., 
Kirchstraße 3, 63776 Mömbris
Telefon: 06029 9926380, 
E-Mail: info@vhs-Kahlgrund-Spessart.de
Ansprechpartner 
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement 
Landkreis A‘burg, 06021/394-313
klimaschutz@lra-ab.bayern.de
www.klimaschutz-ab.de

Energieberatung des  
VerbraucherService Bayern e. V.
Energiesprechstunde: Sie fragen – 
die Energieexperten antworten!
Thema: Neue Wärmepumpe? Lärmbelästi-
gung von Anfang an vermeiden!
Der Energieberater, Dip.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt erklärt in einem Kurzvortrag die Vor-
gehensweise, wie Lärmprobleme speziell bei 
der Aufstellung von Luft-Wasser-Wärmepum-
pen schon bei der Planung vermieden werden 
können. Die Lärmentwicklung und Emissi-
onsbelastung von Wärmepumpen werden im 
Rahmen der Vorgaben der Baunutzungsver-
ordnung und der aktuellen Lärmschutzvorga-
ben eingeordnet und anhand von Beispielen 
gezeigt. Nach dem Kurzvortrag haben die Teil-
nehmer eine Stunde Zeit individuelle Fragen 
zu stellen. Die Energiesprechstunde ist auf 20 
Teilnehmer begrenzt.

Der Vortrag ist für Haus- und Wohnungsbesit-
zer geeignet. Grundkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Online-Vortrag (kostenfrei): Neue Wärme-
pumpe? Lärmbelästigung von Anfang an 
vermeiden!
Wann: Mi., 8. März 2023 von 19:00 – 20:30 Uhr
Link: 
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/
VSB-Online-Aktionswoche zum Weltver-
brauchertag 13.-17. März 2023 – 
Energie neu denken
Energiesprechstunde: Sie fragen – 
die Energieexperten antworten!
Thema: 
Von Solarthermie bis Schimmelbildung
Die Energieberaterin Petra Herzog steht allen 
Teilnehmern eine Stunde lang für individuelle 
Fragen zur Verfügung. Sie erklärt Ihnen zum 
Beispiel die wichtigsten Rahmenbedingungen 
und die notwendigen Schritte für die Umsetzung 
von PV-Anlagen und Solarthermie. Sie berät zu 
den aktuellen Förderprogrammen BEG KfW, 
BAFA und Co. für Ihre geplante Gebäudesanie-
rung. Stellen Sie Fragen zu atmenden Wänden, 
nachhaltigen Neubauten und deren staatlicher 
Förderung oder zu anderen wichtigen Energie-
themen, die Sie interessieren.
Online-Vortrag (kostenfrei): Von Solarther-
mie bis Schimmelbildung
Wann: Montag, 13. März 2023 und Dienstag, 
14. März 2023 jeweils von 18:30 – 19:30 Uhr
Link: https://bildung.verbraucherservice-bay-
ern.de/
Online-Vortrag:
Energiesparen im Alltag – 
Auch Kleinvieh macht Mist 
Energiesparen im Alltag ist oft einfacher als 
man denkt. Es muss nicht immer mit großen 
Einschränkungen und Investitionen einherge-
hen. Der Energieberater Herr Wolfgang Kuch-
ler zeigt Ihnen wie Sie mit simplen Maßnahmen 
und kleinen Verhaltensänderungen Ihren Geld-
beutel und das Klima schonen. Sie erhalten 
zahlreiche Tipps und Tricks wie Sie den Strom-
verbrauch in Ihrem Haushalt senken können, 
Ihren Warmwasserverbrauch reduzieren und 
durch eine sparsame Heizungsregelung sowie 
kleine Maßnahmen am Gebäude Ihre Heizkos-
ten drosseln. Ideen für einen geringeren Ener-
gieverbrauch beim Thema Mobilität runden 
den Vortrag ab. Im Anschluss können Sie über 
den Chat Fragen an den Referenten stellen.
Online-Vortrag (kostenfrei): Energiesparen im 
Alltag – Auch Kleinvieh macht Mist! 
Wann: Mi., 15. März 2023 von 19:30 – 21 Uhr
Link: 
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/
Weitere Vorträge zum Thema „ENERGIE 
NEU DENKEN“ im Rahmen der VSB-Online-
Aktionswoche zum Weltverbrauchertag von 
13. - 17. März 2023. Mehr Informationen dazu 
finden Sie unter www.verbraucherservice-bay-
ern.de14



Online-Vortrag:
Fördermittel für Sanierung und Neubau. 
Das ändert sich 2023 für Sie! 
Planen Sie mit Maßnahmen wie Heizungsop-
timierung, Wärmedämmung, der Nutzung von 
erneuerbaren Energien oder der Sanierung 
zu einem Effizienzhaus den Energieverbrauch 
ihrer Immobilie zu senken und so maßgeb-
lich zum Klimaschutz beizutragen? In welcher 
Höhe Sie Fördermittel im Rahmen der Bun-
desförderung für effiziente Gebäude (BEG) als 
Zuschussvariante oder als vergünstigtes Dar-
lehen beantragen können, erläutert Ihnen Mat-
thias Obermeier, langjähriger Energieberater 
des VerbraucherService Bayern. Er informiert 
über die Änderungen der BEG zu Beginn des 
Jahres, erklärt, was Sie bei der Beantragung 
beachten müssen, und veranschaulicht die 
möglichen Förderungen an Rechenbeispielen. 
Der Vortrag ist für Haus- und Wohnungsbesit-
zer geeignet. Grundkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Online-Vortrag (kostenfrei): Fördermittel für 
Sanierung und Neubau. Das ändert sich 2023!
Wann: 
Mo., 20. März 2023 von 20:00 – 21:30 Uhr
Link: 
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/
Online-Vortrag:
Energetisches Sanieren 
leicht gemacht! 
Ein Großteil der erzeugten Wärme geht in un-
sanierten Häusern über das Dach oder über 
ungedämmte Außenwände, Keller oder Boden-
platten verloren. Das hat einen hohen Energie-
bedarf zur Folge. Eine Sanierung senkt Heiz-
kosten, optimiert das Raumklima, macht das 
Haus zum Energieproduzenten und ermöglicht 
einen integrierten Klimaschutz. Energieberater 
Wolfgang Kuchler informiert, wie Hausbesitzer 
eine effiziente Gebäudesanierung richtig ange-
hen können, was bei den Dämmmaßnahmen 
zu beachten ist, mit welchen Kosten zu rech-
nen ist und welche staatlichen Fördermittel 
für die Sanierung zur Verfügung stehen. Der 
Vortrag richtet sich vor allem an Ein- und Zwei-
familienhausbesitzer. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig.
Online-Vortrag (kostenfrei): Energetisches Sa-
nieren leicht gemacht!
Wann: Dienstag, 28. März 2023 von 18:30 – 
20:00 Uhr
Link: 
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/

Blutspendedienst
Blutspenden im März
Positiven Trend weiter aufrechterhalten und 
Terminreservierung nutzen
Der positive Aufkommenstrend im Rahmen der 
Blutspende hält in Bayern weiter an. Der Blut-
spendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) hofft auch im März und weit darüber 

hinaus auf eine hohe Spendebereitschaft der 
Menschen im Freistaat.
Gefährliche Einbrüche wie im vergangen Som-
mer oder jüngst zum Jahreswechsel können 
nur durch eine dauerhaft hohe Terminauslas-
tung vermieden werden.
Für eine bessere Planbarkeit hinsichtlich des 
Personals, der Liegenanzahl sowie der Ver-
pflegung und vor allem im eigenen Interesse 
der Spenderinnen und Spender, bittet der BSD 
dringend darum, die Möglichkeit der Terminre-
servierung konsequent zu nutzen.
Die Blutspende zum Wunschtermin verringert 
die Wartezeiten vor Ort enorm und sorgt für 
einen erheblich schnelleren Durchlauf. Eine 
Anmelde-Option besteht bis 30 Minuten vor 
Terminende.
Spenderinnen und Spender können nach einer 
durchgemachten Corona-Infektion 2 Wochen 
nach Genesung wieder zur Spende zugelas-
sen werden. Alle diesbezüglichen Informa-
tionen und aktuellen Regelung sind hier zu-
sammengefasst: www.blutspendedienst.com/
coronavirus. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, ak-
tuelle Maßnahmen und Informationen rund um 
das Thema Blutspende sind kostenfrei unter 
0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 
8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter  www.blutspen-
dedienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook 
& Instagram: @blutspendebayern.
Hintergrundinformationen 
über die Blutspende
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 
dem 18. Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. 
Geburtstag. Erstspender können bis zum Alter 
von 64 Jahren Blut spenden. Das maximale 
Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter 
von 72 Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. 
Geburtstag). Bei Mehrfachspendern über 68 
Jahren und bei Erstspendern über 60 Jahren 
erfolgt die Zulassung nach individueller ärztli-
cher Beurteilung. Frauen können viermal, Män-
ner sechsmal innerhalb von zwölf Monaten Blut 
spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Mindestabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blut-
spende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher 
Lichtbildausweis wie Personalausweis, Reise-
pass oder Führerschein (jeweils das Original) 
und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. Spende-
willige mit grippalen oder Erkältungs-Sympto-
men werden nicht zur Spende zugelassen. 
Eine Blutspende ist generell vor und nach einer 
(Booster-) Impfung gegen SARS-CoV-2 prob-
lemlos möglich. Bei allen derzeit in Deutsch-
land eingesetzten Impfstoffen ist laut Paul-Ehr-
lich-Institut grundsätzlich keine Rückstellung 
bis zur nächsten Blutspende erforderlich. Wir 
empfehlen allerdings rein vorsorglich, nach der 
Impfung einen Tag bis zur Blutspende zu war-
ten, um eventuell auftretende Nebenwirkungen 
abgrenzen zu können.15



Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 
Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Pati-
enten eine Überlebenschance gibt.
Nächster Termin
Montag, 06.03.2023
63814 MAINASCHAFF,Jahnstr. 50
16:00 Uhr - 20:00 Uhr, Maintalhalle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Mainaschaff

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten
Mildes Wetter sorgt dafür, dass 
Borkenkäfer bald wieder fliegen
Der milde Winter und die frühlingshaften Tem-
peraturen zur Faschingszeit sorgen dafür, dass 
die Borkenkäfer bald wieder fliegen. Das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Karlstadt bittet Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer daher, ihre befallenen Bäume 
beizeiten aus dem Wald zu entfernen.
Die nur wenige Millimeter großen Buchdrucker 
sind enorm widerstandsfähig und können eisi-
ge Wintertemperaturen bis zu minus 30 Grad 
problemlos überstehen. Eier und Larven der 
Borkenkäfer, die im Brutbild unter der Rinde 
überwintern, sind temperaturempfindlicher als 
die frostharten Jungkäfer, die zusätzlich auch 
den Boden für ihre Überwinterung nutzen. Im 
Herbst endet der Schwärmflug und die Käfer 
brüten nicht mehr. Deshalb überwintern vor 
allem die fertig ausgebildeten Käfer. Wenn die 
Temperaturen Werte über 16 Grad erreichen, 
sind sie gleich startklar und beginnen ihren 
Schwärmflug, bei dem sie neue Fichten besie-
deln.  Deshalb bittet das AELF alle Waldbesit-
zenden ihre Käferbäume rechtzeitig aufzuar-
beiten und befallene Stämme spätestens Ende 
März aus dem Wald abzutransportieren.

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH -
Unterstützung 
für Existenzgründer und den Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. bieten Existenzgründer:innen 
und mittelständischen Unternehmen eine ho-
norarfreie Beratung an. Zu den Beratungs-
schwerpunkten zählen u. a.: Planung- und 
Finanzierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, Ver-
trieb und Marketing sowie Personalwesen, 
Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsi-
cherung und die Unternehmensnachfolge sind 
Themen der Sprechtage. Die jeweils 45-minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormittags 
statt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 15.03.2023 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltun-
gen - Anmeldeschluss ist am 13.03.2023.
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Unterstützung für den Mittel-
stand und für Existenzgründer-  
Sprechstunden  
im Bildungsbüro der Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Führungskräf-
te beraten Betriebe, die Unterstützung su-
chen, einmal im Monat. Nächster Termin ist, 
Dienstag 07.März 2023 von 10 bis 12 Uhr, 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg, 
Pfaffengasse 7. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung,  
Existenzsicherung bis hin zur Unternehmens-
nachfolge. Dabei werden alle Bereiche des 
Betriebes nach Verbesserungsmöglichkeiten 
durchleuchtet. Die Sprechstunden sind anmel-
dungsfrei und kostenlos und finden jeweils ein-
mal im Monat von 10 - 12 Uhr im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg statt. Auch die über 
die Sprechstunde hinausgehende Beratung ist 
honorarfrei. Es werden lediglich Verwaltungs- 
und Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de -  Sie erreichen 
uns auch unter Tel.:  06021-9009288 
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir mit 
unseren langjährigen und äußerst vielseitigen 
Erfahrungen in Firmenführung, Projekt- und 
Firmenfinanzierungen, sowie Unternehmens-
gründung, -Nachfolge oder -Übergabe Hilfe-
stellungen bzw. ein projektbegleitendes Coa-
ching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut ver-
netzte aktive Mitglieder und damit ein enormes 
Erfahrungspotential, das wir gern – und dies 
größtenteils sogar ehrenamtlich - an mittel-
ständische Unternehmen weitergeben.

Studieninfotag  
an der TH Aschaffenburg
Infos rund ums Studium und Einblicke in 
die Hochschule | Samstag, 25. März 2023 | 
10 bis 14 Uhr | vor Ort und online
Was kann ich alles in Aschaffenburg studieren, 
welcher Studiengang ist der passende für mich 
und was macht die TH Aschaffenburg als Hoch-
schule aus? Wer sich für ein Studium in den Be-
reichen Science, Engineering, Business, Law 16



oder Health interessiert und wissen möchte, 
welche vielfältigen Studiengänge sich dahinter 
verbergen, kann sich am 25. März die Hoch-
schule live anschauen oder in einem virtuellen 
Rundgang über den Campus schlendern.
Von 10 bis 14 Uhr bieten Vorlesungen – in 
Präsenz und online – Einblicke in das Studi-
enangebot und vermitteln alles Wichtige zur 
Studienfinanzierung und ein Studien- oder 
Praxissemester im Ausland. Veranschaulicht 
und erlebbar werden die verschiedenen Studi-
engänge auch über Exponate und Experimen-
te. An verschiedenen Ständen können sich die 
Besucherinnen und Besucher zu vielfältigen 
Themen rund ums Studium informieren.
Weitere Details zum Programm sind zu finden 
unter www.th-ab.de/studieninfotag

Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg
„Schlaf‘ Kindlein, schlaf‘!“
Elternvortrag: Schlafentwicklung in den 
ersten beiden Lebensjahren – 
Ein- und Durchschlafschwierigkeiten (vor-
beugend) begegnen können
Das Schlafverhalten ändert sich im Laufe der 
ersten beiden Lebensjahre (und darüber hi-
naus) immer wieder. Manches löst sich ganz 
von allein, manches nicht. Der Vortrag bietet 
Informationen zum Verstehen, Vorbeugen und 
Verändern!
Eine Veranstaltung der Kath. Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen im Sozialdienst 
kath. Frauen e.V. A‘burg 
Erbsengasse 9, 63739 Aschaffenburg 
Tel: 06021-15206, www.skf-aschaffenburg.de 
Termin:Di., 28.03.2023, 18:30-20:00 Uhr
Ort: Martinushaus, Treibgasse 26, A‘burg
Referentin: Ursula Omer, Dipl.-Sozialarbeite-
rin, Systemische Beraterin, Entwicklungspsy-
chologische und Schreibaby-Beraterin, Trau-
ma-Beraterin
Kosten: 0 €. Anmeldung: erforderlich unter 
schwanger@skf-aschaffenburg.de

Einladung zur Feier des Tages 
des Selbstbestimmungsrech-
tes, „Gedenken 4. März“, am 
19.03.2023
Zur Feierstunde anlässlich des „Tages des 
Selbstbestimmungsrechts“ am Gedenkstein 
auf dem Friedhof in Sulzbach um 11:30 Uhr 
laden wir Sie freundlich ein.
Es spielt der Musikverein Dornau. Nach der 
Begrüßung und Kranzniederlegung durch 
Christian Kuznik und Alfred Kipplinger spricht 
Valentin Zehnter mit Bezug zu den 54 Toten 
vom 4. März 1919.
Nicht nur diese damalige gewaltsame Nieder-
schlagung von friedlichen Protesten um Selbst-
bestimmung in der neugegründeten Tschecho-

slowakei ist Anlass der Gedenkfeier, sondern 
auch besonders der gegenwärtig tobende, von 
Putin ausgelöste, völkerrechtswidrige und jede 
Selbstbestimmung unterdrückende Krieg. Für 
uns Heimatvertriebenen werden schreckliche 
Erinnerungen an das Schicksal unserer Eltern 
und Großeltern und auch an das eigene Schick-
sal 1944/45 wieder wach. Unser Gedenken gilt 
den gegenwärtigen Opfern genau so wie dem 
Tod früherer Unschuldiger.
Ein Grußwort sprechen Bürgermeister Martin 
Stock und Pfarrer Arkadius Kycia.
Ch. Kuznik im Auftrag von 
Alfred Kipplinger, SL Sulzbach

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Aschaffenburg e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 03.03.2023, um 19.30 Uhr  
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 03.03.2023 um 19.30 
Uhr,  im Vereinsheim des Kaninchenzucht-
vereines in Hösbach, Sauhohle 6, wird  hier-
mit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1. �Eröffnung und Begrüßung, Protokollaner-

kennung der JHV 25.05.2022 in Haibach 
  2. Totengedenken
  3. �Bericht der Geschäftsführung – Jahres- 

bericht 2022 / Rückblick in Bildern 
  6. Kassenbericht für das Jahr 2022 
  7. �Bericht des Kassenprüfers mit Entlastung 

des Kassiers 
  8. Entlastung der Vorstandschaft 
  9. Jahresprogramm 2023
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Unsere nächsten Termine und Aktionen: 
18.03. 14.00 Uhr Obstbaumschnittkurs
	 in Dammbach-Oberschnorrhof 
25.03. Öffentlichkeitsarbeit mit neuen Medien
	 – Seminar für Vereine 
22./23.04.  Pflanzenmarkt in Alzenau 
04.05.  Busfahrt nach Veitshöchheim – 
	 Klimawandel im Obstanbau (Stutel)
(Anmeldung erforderlich, Tel: 06092 - 7497) 
weitere Zertifizierung von Naturgärten 
Teilnahme am Streuobstpakt Bayern 
Informationen auf unserer Internetseite 
www.kv-gartenbauvereine-ab.de
Thomas Günther, 1. Vorsitzender

17

Postfiliale „Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 4. März 2023:
	 Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Sandgasse 60, Tel. 06021 25519
Sonntag, 5. März 2023:
	 easyApotheke, Mainaschaff, 
	 Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
Montag, 6. März 2023:
	 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810 
Dienstag, 7. März 2023:
	 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Platanenallee 19, Tel. 06021 24282
Mittwoch, 8. März 2023:
	 Apotheke im Elisenpalais, Aschaffenburg, 	
	 Elisenstr. 28, Tel. 06021 398870
Donnerstag, 9. März 2023:
	 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
Freitag, 10. März 2023:
	 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag� 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Raiffeisenbank Aschaffenburg
	 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
	 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
	 BIC: GENODEF1AB1
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Raiffeisenbank A`burg eG
	 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
	 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
	 BIC: GENODEF1AB1

FREITAG, 03.03.
15:00 Uhr KEINE Stille Anbetung in den
	 Wintermonaten!
18:15 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag im 	
	 Evangelischen Gemeindezentrum                                                                                                                        
SAMSTAG, 04.03. 	
18:15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Pfarrsaal
	 Gebetsbitten:  Alle Wohltäterinnen u.
	 Wohltäter unserer Pfarrgemeinde
 SONNTAG, 05.03., 2. FASTENSONNTAG 
	 - THEMA: „FRAUEN SCHAFFEN
	 ENTWICKLUNG - BILDUNG MACHT STARK“
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Evangelischen 	
	 Gemeindezentrum und Requiem für  Rüdi-	
	 ger Brang und Ilse Mühlthaler
	 Gebetsbitten:  Pfr. Raimund Merget u. 
	 verst. Ang. d. Fam.; Heinrich Pröpster 	
	 u. Ang.; Julie u. Ewald Fecher
MONTAG, 06.03.
18:30 Uhr Rosenkranz im Pfarrsaal für alle 	
	 Kranken und Verstorbenen
DIENSTAG, 07.03.
19:30 Uhr KEIN Abendgebet mit Taizé-Liedern                                                                                                                                   
MITTWOCH, 08.03.                                                                                                        
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
	 Gebetsbitten: Um Frieden für die Ukraine                                                                                                                                       
DONNERSTAG, 09.03.
17:30 Uhr Eucharistiefeier der Kommunionfa-	
	 milien im Evang. Gemeindezentrum 	
	 Gebetsbitten: Verst. Ang. d. Kommunionkinder
FREITAG, 10.03.                                                                     
15:00 Uhr KEINE Stille Anbetung in den
	 Wintermonaten !                                                                                                 
SAMSTAG, 11.03.
18:15 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
SONNTAG, 12.03.,	3. FASTENSONNTAG -
	 THEMA: „FRAUEN VERÄNDERN DIE	
	 GESELLSCHAFT“
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im
	 Evangelischen Gemeindezentrum
Homepage
Die Gottesdienstordnung, aktuelle Informa-
tionen sowie Hinweise zu allen unseren Ver-
anstaltungen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.sankt-margaretha-mai-
naschaff.de - Hier gibt es neben verschiede-
nen Predigten und Texten zu unterschiedlichen 
Themen auch Links zu weiteren interessanten 
Seiten. Hier finden Sie ebenso die diesjährige 
Büttenpredigt des Pfarrers! Schauen Sie doch 
einfach wieder mal vorbei!
Wolfram Endemann



2. FASTENSONNTAG - THEMA:
	 „FRAUEN SCHAFFEN ENTWICKLUNG -
	 BILDUNG MACHT STARK“
Lesung aus dem Buch Exodus (17, 3-7)
In jenen Tagen dürstete das Volk nach Was-
ser und murrte gegen Mose. Sie sagten: 
Warum hast du uns überhaupt aus Ägypten 
hierher geführt? Um uns, unsere Söhne und 
unser Vieh verdursten zu lassen? Mose schrie 
zum Herrn: Was soll ich mit diesem Volk an-
fangen? Es fehlt nur wenig und sie steinigen 
mich. Der Herr antwortete Mose: Geh am Volk 
vorbei und nimm einige von den Ältesten Is-
raels mit; nimm auch den Stab in die Hand, 
mit dem du auf den Nil geschlagen hast, und 
geh! Dort drüben auf dem Felsen am Horeb 
werde ich vor dir stehen. Dann schlag an den 
Felsen! Es wird Wasser herauskommen und 
das Volk kann trinken. Das tat Mose vor den 
Augen der Ältesten Israels. Den Ort nannte er 
Massa und Meriba (das heißt übersetzt: Pro-
be und Streit), weil die Israeliten Streit begon-
nen und den Herrn auf die Probe gestellt hat-
ten.                                                                                                                                                                                                                  
Aus dem Evangelium nach Johannes
(4, 5-15.19b-26)
In jener Zeit kam Jesus zu einem Ort in Sa-
marien, der Sychar hieß und nahe bei dem 
Grundstück lag, das Jakob seinem Sohn Josef 
vermacht hatte. Dort befand sich der Jakobs-
brunnen. Jesus war müde von der Reise und 
setzte sich daher an den Brunnen; es war um 
die sechste Stunde. Da kam eine samaritische 
Frau, um Wasser zu schöpfen. Jesus sagte 
zu ihr: Gib mir zu trinken! Seine Jünger waren 
nämlich in den Ort gegangen, um etwas zum 
Essen zu kaufen. Die samaritische Frau sag-
te zu ihm: Wie kannst du als Jude mich, eine 
Samariterin, um Wasser bitten? Die Juden 
verkehren nämlich nicht mit den Samaritern. 
Jesus antwortete ihr: Wenn du wüsstest, worin 
die Gabe Gottes besteht und wer es ist, der zu 
dir sagt: Gib mir zu trinken!, dann hättest du ihn 
gebeten, und er hätte dir lebendiges Wasser 
gegeben. Sie sagte zu ihm: Herr, du hast kein 
Schöpfgefäß, und der Brunnen ist tief; woher 
hast du also das lebendige Wasser? Bist du 
etwa größer als unser Vater Jakob, der uns den 
Brunnen gegeben und selbst daraus getrunken 
hat, wie seine Söhne und seine Herden? Jesus 
antwortete ihr: Wer von diesem Wasser trinkt, 
wird wieder Durst bekommen; wer aber von 
dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, 
wird niemals mehr Durst haben; vielmehr wird 
das Wasser, das ich ihm gebe, in ihm zur spru-
delnden Quelle werden, deren Wasser ewiges 
Leben schenkt. Da sagte die Frau zu ihm: Herr, 
gib mir dieses Wasser, damit ich keinen Durst 
mehr habe und nicht mehr hierher kommen 
muss, um Wasser zu schöpfen. Herr, ich sehe, 
dass du ein Prophet bist. Unsere Väter haben 
auf diesem Berg Gott angebetet; ihr aber sagt, 
in Jerusalem sei die Stätte,  wo man anbeten 

muss. Jesus sprach zu ihr: Glaube mir, Frau, 
die Stunde kommt, zu der ihr weder auf die-
sem Berg noch in Jerusalem den Vater anbe-
ten werdet. Ihr betet an, was ihr nicht kennt, 
wir beten an, was wir kennen; denn das Heil 
kommt von den Juden. Aber die Stunde kommt 
und sie ist schon da, zu der die wahren Be-
ter den Vater anbeten werden im Geist und in 
der Wahrheit; denn so will der Vater angebetet 
werden. Gott ist Geist und alle, die ihn anbe-
ten, müssen im Geist und in der Wahrheit an-
beten. Die Frau sagte zu ihm: Ich weiß, dass 
der Messias kommt, der Christus heißt. Wenn 
er kommt, wird er uns alles verkünden. Da sag-
te Jesus zu ihr: Ich bin es, der mit dir spricht.
„Frauen schaffen Entwicklung - 
Bildung macht stark“
Eine beeindruckende Geschichte im Evan-
gelium - ein Gespräch zwischen Jesus und 
einer Frau, ein Dialog auf Augenhöhe. Beide 
lernen voneinander und miteinander. Hier geht 
es nicht nur um eine Wissensbildung, son-
dern vor allem auch um Herzensbildung. Nur 
derjenige und nur diejenige, die ihr Herz dem 
anderen öffnen, können wirklich etwas über 
sich selbst, über Gott und die Welt lernen, be-
greifen, verstehen. Darum sollte niemand von 
der Möglichkeit zur Bildung ausgeschlossen 
sein, auch nicht die vielen Frauen in der Welt, 
die diesen Ausschluss leider erleben. „Frauen 
schaffen Entwicklung - Bildung macht stark“ - 
dieses Thema wird uns am 2. Fastensonntag 
beschäftigen.
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar                                                                                               
Ministranten
#  Bis kurz vor Ostern gilt der BLAUE Dienplan, 
der an Euch ausgeteilt wurde. Wer seinen Plan 
verlegt hat, kann sich im Raum 7, in der Sakris-
tei oder im Pfarrbüro noch einen holen.
#  Der Dienst am Altar ist kaum noch einge-
schränkt. Außer dem Friedensgruß ist das 
Meiste jetzt wieder möglich. Ihr müsst beim 
Dienen auch keinen Mund-Nasen-Schutz mehr 
tragen.
#  Bringt bitte Eure Plakette zum Ministrieren 
mit, die Ihr bei Eurer Einführung von der Pfar-
rei geschenkt bekommen habt! Ihr solltet die 
Plaketten beim Ministrieren immer tragen! Und 
solltet Ihr sie zuhause verlegt haben, hier mein 
Tipp: Einfach mal danach suchen!
Euer Pfarrer                 
Solibrot-Aktion - DANKE!
Am vergangenen Wochenende wurde die So-
librot-Aktion durchgeführt. Alle 70 gesegneten 
Brote konnten verkauft werden. Der Erlös von 
162,- € fließt in Frauenprojekte von Misereor. 
Herzlichen Dank allen Käuferinnen und Käu-
fern des Solibrotes. Mit Ihrem Kauf halfen Sie 
mit, dass Frauen in Madagaskar ein Leben in 
Würde führen können.
Eine-Welt-Kreis & Frauenbund                  20



Gemeinsamer Fasten-Pass 2023
Auch dieses Jahr gibt es für die Vorbereitungs-
zeit auf Ostern wieder einen „Fasten-Pass“, 
der das Thema der diesjährigen MISEREOR-
Fastenaktion aufgreift und der eine Hilfe sein 
will, gute Vorsätze für diese Fastenzeit sinnvoll 
und phantasievoll in die Tat umzusetzen. Er 
wird erstmals von unseren drei Pfarrgemein-
den in Kleinostheim, Mainaschaff und Stock-
stadt herausgegeben. Er liegt hinten in unserer 
Kirche aus.
Pfarrer Georg Klar                                                                                         
Hausgottesdienst
Auch in diesem Jahr lädt unser Bischof ein, zu-
sammen mit allen katholischen Christen in un-
serem Bistum Würzburg in der Fastenzeit den 
Hausgottesdienst zu beten. Die Texte liegen in 
der Kirche aus. Sie finden sie zum Herunterla-
den und Ausdrucken auch auf der Homepage 
unseres Bistums www.bistum-wuerzburg.de. 
Laden Sie vielleicht auch Alleinstehende aus 
der Verwandtschaft oder Nachbarschaft zu Ih-
rem Hausgottesdienst ein!
Pfarrer Georg Klar                                                                  
Hirtenwort des Bischofs
Auch in diesem Jahr hat unser Bischof Dr. Franz 
Jung ein Hirtenwort zur Fastenzeit geschrieben. 
Es steht unter dem Thema: “Die Freiheit der 
Kinder Gottes wiedergewinnen”. Es liegt zum 
Mitnehmen auf dem Tisch hinten in unserer Kir-
che aus. Außerdem steht es auch auf unserer 
Homepage zum Lesen und Herunterladen.
Pfarrer Georg Klar                                                                                                     
Gottesdienste der Kommunionfamilien
Am vergangenen Donnerstag haben die kate-
chetischen Gottesdienste der Kommunionkin-
der und ihrer Familien begonnen. Sie sind ein 
ganz wichtiger Teil der Vorbereitung der Kinder 
auf das Fest der Erstkommunion am 17. und 
18. Juni 2023. Die Gottesdienste sind jeden 
Donnerstag - außer in den Ferien - um 17.30 
Uhr, ab April dann auch wieder in unserer 
Pfarrkirche St. Margaretha. In dieser Zeit gibt 
es am Donnerstag um 19.00 Uhr keine weitere 
Eucharistiefeier. Sie können ab April aber ger-
ne zu den Gotttesdiensten der Kommunionfa-
milien dazukommen, da in unserer Kirche ja 
dann genügend Platz ist.
Das Kommunionteam & Pfarrer Georg Klar
Ökumenischer Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 
Freitag, 3. März 2023, der heuer nach Corona 
wieder in seiner ursprünglichen Form gefeiert 
werden kann. In diesem Jahr haben Frauen 
aus Taiwan die Gebetsordnung erstellt. Der 
Frauenbund, dem Frauensolidarität ein ganz 
wichtiges Anliegen ist, unterstützt den Welt-
gebetstag. Heuer findet der Weltgebetstag im 
Evangelischen Gemeindezentrum an der Sen-
ne statt. Er beginnt um 18.15 Uhr. Anschlie-
ßend wartet dann noch ein Imbiss mit Speisen 
aus Taiwan auf die GottesdienstbesucherIn-
nen. Herzlich willkommen!
Silvia Morhard               

Besinnungstag der Firmlinge
Am Samstag, 4. März 2023, sind die Firmlinge 
zu ihrer letzten Veranstaltung in der Vorberei-
tung auf die Firmung in das Pfarrheim eingela-
den. Um 9.30 Uhr startet der Besinnungstag, 
der auch ein Abschlussgespräch mit unserem 
Pfarrer enthalten wird. Die persönliche Einla-
dung dazu erhielten die Firmlinge wie immer 
über die WhatsAppGruppe. Begleiten wir un-
sere Jugendlichen auf dem letzten Stück der 
Vorbereitung mit unserem Gebet!
Das Firmteam & Pfarrer Georg Klar
Singen in froher Runde
Zu unserem nächsten Nachmittag “Singen in 
froher Runde” am Montag, 6. März 2023, um 
15.00 Uhr laden wir wieder ganz herzlich ins 
Pfarrheim ein. Wir freuen uns auf Sie und 
Euch! Auch neue Gesichter sind uns herzlich 
willkommen!
Beatrix Klein
Einlege-Aktionen
Im März finden die nächsten zwei Einlege-Akti-
onen statt. Am Dienstag, 7. März 2023, warten 
im Pfarrsaal die Caritas-Briefe und am Diens-
tag, 14. März 2023, die Rundbriefe Weg der 
Hoffnung auf viele fleißige Hände. Der Beginn 
ist jeweils um 8.00 Uhr.
Inge Lang, Gabi Weitz & Pfarrer Georg Klar
Yoga - Kraft fürs Leben
Sie spüren den tiefen Wunsch nach einer Aus-
zeit und sehnen sich nach Entspannung. Dann 
gönnen Sie sich doch einen Tag mit Samyama 
Integraler Yogameditation! Mit einfühlsamen 
und fließenden Yogaübungen gelingt es uns, 
Körper, Atem und Geist harmonisch miteinan-
der zu verbinden. Durch dieses Üben entsteht 
innere Gelassenheit und Kraft, die Anforderun-
gen des Lebens zu bewältigen. Wir üben am 
Samstag, 11. März 2023, von 10.00 bis 16.00 
Uhr im Pfarrsaal. Info und Anmeldung bei Rita 
Zschirpe (Tel. 73987 oder per Email an rita.
zschirpe@web.de).
Rita Zschirpe
Tanztee
Nach 3-jähriger Corona-Pause ist es end-
lich soweit! Unser Tanztee findet wieder statt 
- und zwar am Montag, dem 13. März 2023, 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Maintalhal-
le. Auf Ihr und Euer Kommen freuen wir uns 
schon sehr!
Ute Vongries und das Tanztee-Team.                                  
Kontaktkreis-Treffen
Am Mittwoch, 15. März 2023, findet um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal das erste Kontaktkreis-Treffen 
dieses Jahres statt. Es wird sicherlich wieder 
ein schöner und informativer Abend werden! Die 
schriftlichen Einladungen wurden ausgeteilt.
Gaby Stürmer, Waltraud Herold & 
Pfarrer Georg Klar
MISEREOR-Fastenkalender
Es gibt noch wenige Restexemplare des wie-
der toll gestalteten Fastenkalenders 2023 zum 
Preis von nur 3,- Euro im Pfarrbüro. Er gibt 21



wertvolle Hilfen und Anregungen für die kom-
mende Fastenzeit. Der Kalender wird auch 
nach den Gottesdiensten am kommenden Wo-
chenende angeboten.
Ihr Pfarreiteam
Quellentag - VORSCHAU!
Die Fastenzeit ist eine Zeit der Vorbereitung 
auf das Osterfest, eine Zeit der Besinnung 
und des Innehaltens. Deshalb laden wir heute 
schon herzlich ein zu einem “Quellentag” am 
Samstag, dem 18. März 2023, von 14.00 bis 
17.00 Uhr in den Pfarrsaal ein. Dieser Quel-
lentag steht unter dem Thema: “Bibelworte-Le-
bensworte, Bibelgeschichten-Lebensgeschich-
ten”. Pfarrer Georg Klar wird uns schwierige 
Bibelstellen erläutern. Nach einer Kaffeepause 
werden wir uns mit der kreativen Methode des 
Bibliologs einem Evangelium nähern. Recht 
herzliche Einladung und willkommen!
Silvia Morhard & Pfarrer Georg Klar                                                                                                         
AKTUELLE HYGIENE-REGELN
Auch nachdem die allgemeinen staatlichen Be-
stimmungen für Innenräume aufgehoben sind, 
wollen wir weiterhin gut aufeinander achtge-
ben. Es steht Ihnen darum frei, einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Personen mit Fieber 
oder Symptomen einer Atemwegserkrankung 
sowie alle, die aktuell an Corona erkrankt sind, 
bitten wir aber, von einem Besuch der gemein-
samen Gottesdienste und der Veranstaltungen 
im Pfarrheim abzusehen. Wir appellieren an 
Ihre Ehrlichkeit und Verantwortung! Wichtig 
ist uns weiterhin der Schutz aller! Darum soll-
te das Desinfizieren der Hände beim Betreten 
des Pfarrheimes bzw. des Pfarrbüros selbst-
verständlich für alle sein.
Pfarrer Georg Klar
Neues aus unserer Sozialstation
St. Margaretha
#  “Fortbildungsveranstaltung” - Am Dienstag, 
14. März 2023, findet von 18.30 bis 20.00 Uhr 
eine Fortbildung für Ehrenamtliche im sozia-
len Bereich statt mit dem Thema: „Erzähl mir 
von Deinem Leben – Biographiearbeit in der 
Nachbarschaftshilfe“. Im Fokus von Frau Hel-
ga Nutz (Referentin Biographiearbeit nach Le-
bensmutig e.V.) stehen das Hören und Erzäh-
len von Lebensgeschichten: Sich gemeinsam 
zu erinnern, zu reflektieren und Erfahrungen zu 
teilen tut einfach gut. An diesem Abend erle-
ben Sie durch Übungen und praktische Tipps 
einen Einblick in die Biographiearbeit. Veran-
staltungsort ist das Pfarrheim St. Margaretha 
in Mainaschaff. Wer Interesse hat, daran teil-
zunehmen, melde sich bitte bis 7. März 2023 
in den Fachstellen Bürgerliches Engagement 
(Tel. 394321 oder 394478) oder im Fachdienst 
Gemeindecaritas (Tel. 392230) an. Die Fortbil-
dung wird gemeinsam von der Fachstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg und dem Fachdienst Ge-
meindecaritas angeboten.
Andrea Scheich

Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
Der Kooperationspartner der Johannes-Ge-
meinschaft macht auf folgendes Angebot auf-
merksam:
#  “Offener Mittagstisch startet wieder!” - Durch 
die Einschränkungen der Coronapandemie 
konnten wir seit 3 Jahren den offenen Mittags-
tisch für Senioren im Haus St. Vinzenz von Paul 
nicht mehr anbieten. Wir freuen uns, dass wir 
jetzt ab März wieder die Möglichkeit haben, un-
sere Türen zu öffnen und Gäste zu empfangen 
und zu bewirten. Unser Angebot „Offener Mit-
tagstisch“ bietet Ihnen, täglich wechselnd, zwei 
Gerichte zur Auswahl. Genießen Sie einen an-
sprechend gedeckten Tisch, gutes Essen und 
die Gesellschaft unserer weiteren Gäste.
Informationen gibt es direkt im Haus St. Vinzenz 
von Paul in Kleinostheim (Tel. 06027-4770).
Andrea Scheich                             
Termine:                                                                                                                                                                                                                                               
Sa., 04.03., 09.30 Uhr
Besinnungstag der Firmlinge im Pfarrheim
Mo., 06.03., 15.00 Uhr
Singen in froher Runde im Pfarrheim
Di.	07.03., 08.00 Uhr
Einlege-Aktion im Pfarrheim (Caritas-Briefe)
14.30 Uhr, Club 60: Treffen im Pfarrheim
19.00 Uhr, Tanzkreis im Pfarrsaal
Sa., 11.03., 10.00 Uhr
Yoga-Tag im Pfarrsaal                                                                                                                
Terminvorschau:
Mo., 13.03., 14.00 Uhr
Tanztee in der Maintalhalle			 
18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrsaal
Di.	14.03., 08.00 Uhr
Einlege-Aktion im Pfarrheim
(Rundbriefe Weg der Hoffnung)
14.30 Uhr Gedächtnistraining im Pfarrheim
19.30 Uhr Abendgebet mit Taizé-Liedern im Pfarrsaal
20.15 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
Mi.	15.03.	08.30 Uhr
Eucharistiefeier im Pfarrsaal
15.00 Uhr Rollstuhlcafé in der Maintalhalle
19.30 Uhr Kontaktkreis-Treffen im Pfarrsaal
Do., 16.03., 14.30 Uhr
Großes Besuchsdiensttreffen im Pfarrsaal
17.30 Uhr Eucharistiefeier der Kommunion-
	 familien im Pfarrsaal
Sa., 18.03., 14.00 Uhr
Quellennachmittag im Pfarrheim
18.15 Uhr Eucharistiefeier im Evangelischen 	
	 Gemeindezentrum
So., 19.03., 10.00 Uhr
Eucharistiefeier im Pfarrsaal -
	 Thema: „Selbstbewusst handeln“                                                                                                             
‎Veranstaltungen in ital. Sprache -
COMUNITÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!22



Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster, Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg‎
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30), Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Verantwortlicher MCI Würzburg: Br. Maurizio 
Luparello: cel. 0176-45269353
MCI Aschaffenburg: Br. Alessio Brizzi: cel. 
0176-45269354
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 4 marzo 2023, ore 18.00, Kapuziner-
kirche, Santa Messa
Domenica, 9 aprile 2023, ore 12.15, Kapuzi-
nerkirche, Santa Messa di Pasqua                                                                                           
Eucharistiefeier in span. Sprache - 
MISA EN ESPAÑOL
Todavía no tenemos una fecha para la próxima 
Misa en Castellano. Les vamos a avisarlo a us-
tedes lo más pronto posible. Todo lo mejor para 
ustedes, especialmente salud, salud, salud!
Padre Jorge Klar
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131
FAX 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag�   09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37

Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 4426600
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 4426600
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
www.st-markus-evangelisch.de

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser!
Kennen Sie auch das Gefühl, dass einem 
manchmal alles zu viel wird! Nach den turbu-
lenten und freudigen Faschingstagen, nach 
all dem, was immer von uns gefordert wird… 
Manchmal geht einem die Luft aus, man sehnt 
sich nach Ruhe… Die Fasten- bzw. Passions-
zeit möchte uns das nahebringen. Ein wenig 
zur Ruhe kommen, nachzudenken über unser 
Leben und Wirken. So eine Auszeit tut gut, ge-
rade auch dann, wenn das oben beschriebene 
Gefühl nicht nur zwischendurch mal passiert, 
sondern wenn dieses Gefühl länger anhält! 
Dann hilft nur eins: Ich muss mein Leben neu 
sortieren. Es entsteht sonst der Eindruck: Ich 
halte zu viele Fäden in der Hand und verliere 
die Übersicht. Manches aus der Vergangenheit 
beschäftigt mich immer noch, obwohl ich ei-
gentlich gerne damit abschließen würde. Und 
für Schritte in die Zukunft fehlt mir die Kraft, 
weil die Gegenwart alles in Beschlag nimmt. 
Was macht man in so einer Situation?
Auf jeden Fall braucht man Abstand zum All-
tag. Ich habe in so einer Situation den Wunsch, 
einmal einen anderen Standpunkt in meinem 
Leben einzunehmen. Mich sozusagen auf den 
Feldherrnhügel zu begeben und die Schlacht, 
die gerade in mir geschlagen wird, aus einer 
gewissen Distanz betrachten zu können. Um 
aus diesem Abstand heraus entscheiden zu 
können: Wie soll es weitergehen? Welche Fä-
den will ich weiter in der Hand behalten und 
welche lieber weglegen?
Wenn ich mich überfordert fühle, spielt manch-
mal auch das eine Rolle, was mich aus der 
Vergangenheit bis heute bewegt. Nicht alles ist 
gelungen im Leben, ich habe Fehler gemacht. 
Und mache weiter Fehler. Manches davon be-



lastet mich bis heute. Das bedeutet: Das, was 
eigentlich vergangen sein sollte, ist in meinem 
Leben immer noch gegenwärtig. Das ist nicht 
hilfreich, wenn ich vorankommen will. Da wäre 
es gut, wenn ich loslassen könnte. Wenn das 
Alte, das mich belastet, verschwinden würde. 
Ich bin nicht der Erste, dem das so geht. Der 
Beter des 25. Psalms hat das vor Gott ausge-
sprochen und sagt sinngemäß (Vers 7): Denke 
nicht an die Fehler meiner Jugend, auch nicht 
an die späteren Vergehen; aber denke an mich 
in deiner Liebe!
Es tut gut, das vor Gott offen auszusprechen: 
Ich habe in meinem Leben Fehler gemacht. 
Und zwar sowohl in meiner Jugend als auch 
später. Das alles tut mir leid! Und ich merke 
jetzt: Manches von diesen Fehlern belastet 
mich bis heute. Denn die Erinnerungen kann 
ich nicht löschen. Aber – und das ist die gute 
Nachricht – ich kann sie neu bewerten. Das ge-
lingt mir bei Fehlern nur, wenn ich die Zusage 
höre: Dir ist vergeben. Deine Schuld ist getilgt.
Wenn ich das höre, kann ich aufatmen. Das 
kann ich sowohl von Menschen als auch von 
Gott hören: Dir ist vergeben. Beides hilft mir. 
Beides holt mich aus dem Kreisen um mich 
und meine Vergangenheit heraus. Ich kann 
nun nach vorne schauen.
Das tut der Beter aus Psalm 25 auch. Er legt 
sein Leben neu in die Hände Gottes. Er sagt 
(Vers 4): Herr, zeig mir den Weg, den ich ge-
hen soll; lass mich erkennen, was du von mir 
verlangst. So wird der Blick für die Zukunft frei. 
Und es ist klar, wer diesen Weg nun beglei-
tet: Gott. Er weiß den Weg für mich. Ich kann 
nun – hoffentlich – erkennen, wie dieser Weg 
für mich aussieht. Eines finde ich noch schön: 
Dass der Beter sagt: Aber denke an mich in 
deiner Liebe. Das ist die Triebfeder für alle Ver-
gebung: Die Liebe Gottes zu den Menschen, 
die wir einander weitergeben können.
Vielleicht hilft uns die Passionszeit, dem ein 
Stück näher zu kommen bzw. neu für uns zu 
entdecken.
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Freitag, 3.03.2023  
18.00 Uhr ökumen. Gottesdienst zum
	 Weltgebetstag, Markuskirche (mit Pfarramt)   
18.15 Uhr ökumen. Gottesdienst zum Welt-
	 gebetstag, Gemeindezentrum (mit Pfarrerin
 	 Mainka), anschließend gemütliches
	  Beisammensein mit Leckereien aus Taiwan   
Sonntag, 5.03.2023, Reminiscere  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)   
11.30 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   
Mittwoch, 8.03.2023  
19.30 Uhr Passionsandacht, Markuskirche
	 (mit Pfarrer Abel)   

Freitag, 10.03.2023  
18.30 Uhr ökumen. Gottesdienst zum Welt-
	 gebetstag, Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Samstag, 11.03.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 12.03.2023, Okuli  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
14.30 Uhr Mini-Kirche für die Allerkleinsten, 		
	 Friedenskirche (mit Pfarrerin Mainka)   
Weltgebetstag 2023
Frauen aus Taiwan geben dieses Jahr mit 
den Texten, Liedern und Gebeten ein beein-
druckendes Zeugnis, was ihr Glaube bewegt 
und wie sie in die taiwanische Gesellschaft 
hineinwirken  - auch als kleine Gruppe inmit-
ten einer weltpolitischen Situation.  „Informiert 
beten – betend handeln!“, wir laden ein, mit 
den Taiwanerinnen für das einzustehen, was 
uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Men-
schenrechte, Freiheit. Wir wollen einander auf 
Augenhöhe begegnen. Denn: unser Glaube 
bewegt! Lassen Sie sich bewegen und kom-
men Sie zum Weltgebetstag für Menschen al-
ler Konfessionen! 
Ökumenische Gottesdiensten finden statt:
Freitag, 3. März
18.00 Uhr, Markuskirche in Kleinostheim
18.15 Uhr, Gemeindezentrum in Mainaschaff,
	 anschließend Beisammensein bei einer 		
	 Tasse Tee und einem kleinen Buffet, 
	 u.a. mit taiwanesischen Spezialitäten
Freitag, 10. März
18.30 Uhr, Friedenskirche in Stockstadt,
	 anschließend Beisammensein bei einer 		
	 Tasse Tee und einem kleinen Buffet, 
	 u.a. mit taiwanesischen Spezialitäten
Auf dem Weg der Passion
„Bilder vom Kreuz“ – unter diesem Motto ma-
chen wir uns in den Passionsandachten (Ha(l)
bacht in der Passion) auf den Weg, um dem 
Leiden und Sterben Christi nach zu gehen.
Fünf völlig unterschiedliche Kreuzesdarstel-
lungen sollen uns dabei helfen. Die Andachten 
finden immer am Mittwoch, um 19.30 Uhr in 
der St. Markuskirche statt und werden unter-
schiedlich musikalisch gestaltet (Orgel, Brat-
sche, Harfen).
Mittwoch, 1. März –
Der gelbe Christus (Paul Gaugiun, 1889)
Mittwoch, 8. März –
Mexikanische Wandmalerei (Maler unbekannt)
Mittwoch, 15. März –
Christus und Johannes (Mondadori Portfolio)
Mittwoch, 22. März –
Fragmente einer Kreuzigung (Glasmalerei 12. Jh.)
Mittwoch, 29. März –
Kreuzigung in Orange (E. Volland, 2010)24



Mini-Kirche
Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst 
für Familien mit Kindern bis zum 6. Lebens-
jahr. Wir feiern Gottesdienst in kindgerechter 
Form, das heißt wir singen, spielen, basteln, 
lachen und hören eine Geschichte von Gott 
oder Jesus. Andere Kinder und Eltern treffen, 
zusammen Freude haben - dazu laden wir ein. 
Samstag, 11. März um 14.30 Uhr in der Frie-
denskirche.
Krabbelgruppe Spielmäuse
Es gibt wieder eine Krabbelgruppe in unserer 
Gemeinde. Die Spielmäuse treffen sich jeden 
Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Ge-
meindezentrum in Mainaschaff zum spielen, 
singen und austauschen unter den Erwachse-
nen. Informationen gibt es bei Pfarrerin Mainka.
Kinderchor 
Der Kinderchor probt jeden Freitag um 17.15 
Uhr im Gemeindezentrum. Kinder, die gerne 
singen sind herzlich eingeladen zu den Proben 
dazu zu kommen. 
Leitung: Claudia Krämer
Gospelchor SiPreGy
Sing and Preach and Glorify! Come and see!
Der Chor singt Gospels, Spirituals, Taizé und 
zeitgemäßes christliches Liedgut. Neue Sän-
gerinnen und Sänger dürfen gerne zu den Pro-
ben dazu kommen. Montags, 19.45 Uhr in der 
Friedenskirche in Stockstadt.
Leitung: Joachim Pennig
Posaunenchor
Die Proben sind montags um 19.45 Uhr in der 
Markuskirche in Kleinostheim. Neue Bläserin-
nen und Bläser sind herzlich willkommen.
Flötenkreis
Die Proben finden alle 14 Tage montags um 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt. Kontakt 
übers Pfarramt.
Seniorenkreis
Der nächste Seniorenkreis ist am Mittwoch, 8. 
März 2023 um 14.30 Uhr im Gemeindezent-
rum. Herzliche Einladung dazu.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum.
Kirchenvorstand
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstand ist 
am Donnerstag, 9. März um 20.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Mainaschaff.
Katholische Kirchengemeinde zu Gast im 
Gemeindezentrum
Da die katholische Kirche St. Margaretha in 
Mainaschaff in der Winterzeit nicht genutzt 
werden kann, sind unsere katholischen Ge-
schwister wieder zu Gast im Gemeindezent-
rum und feiern dort Gottesdienste. Wir freuen 
uns, dass wir unsere Räume dafür zur Verfü-
gung stellen können. 

Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Folgt uns auf Instagram: st.markuskirche
Wochenspruch - Römer 5, 8
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren.
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Beitragseinzug 2023
Der diesjährige Beitragseinzug wird wiederum 
im SEPA-Lastschriftverfahren unter Angabe 
unserer Gläubiger-Identifikationsnummer und 
der Mandatsreferenznummer (entspricht der 
Mitgliedsnummer im Verein) am Montag, den  
3. April 2023 durchgeführt. 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die seit dem 
Jahre 2019 gültigen Beitragssätze unseres 
Vereins:
Jahresbeiträge für 2023
- Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
	 (geb. ab 1.1.2005)	�  36,-- €
- Erwachsene
	 (geb. 1.1.58 bis 31.12.04)	� 72,-- €
- Rentner/Pensionäre über 65 Jahre
	 (geb. bis 31.12.57)	�  42,-- €
- Familienbeitrag � 108,-- €	
- Ehrenmitglieder	�  frei
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
Vollendung des 18. Lebensjahres wird so lan-
ge noch der Beitrag für Jugendliche bzw. als 
Mitglied im Familienbeitrag erhoben, bis eine 
derzeit noch andauernde Ausbildung (Schule, 
Studium, Lehre etc.) abgeschlossen ist. 
Voraussetzung für diese Sonderregelung ist 
jedoch die Vorlage einer Bescheinigung, aus 
der das voraussichtliche Ende der Ausbildung 
zu ersehen ist, bis spätestens zum 20.03.2023 
(Kontakte siehe unten), sofern uns nicht schon 
eine entsprechende Bescheinigung vorgelegt 
worden ist. Liegt uns bis zu diesem Termin 
keine gültige Bescheinigung vor, wird automa-
tisch eine Einstufung als Erwachsener vorge-
nommen. 



Erwachsene, die schon vor Vollendung des 65. 
Lebensjahres Rentner oder Pensionäre gewor-
den sind, zahlen ab dem darauf folgenden Jahr 
den Beitrag für Rentner/Pensionäre. Auch für 
diese Sonderregelung ist eine Meldung an die 
Mitgliederverwaltung bis zum 20.03.2023 er-
forderlich. Ansonsten wird bis zur Vollendung 
des 65. Lebensjahres der Beitrag für Erwach-
sene abgebucht.
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

—  —  —  —  —

Abteilung: HANDBALL
Homepage mit allen wichtigen Infos:
hsgstockstadt.de und hsg.mainaschaff.de
Am letzten Wochenende gab es wegen der 
Faschingsferien nur vier Spiele unserer Mann-
schaften. Nur unsere C-Jugend konnte sich 
diesmal über einen Sieg freuen, der gleichzei-
tig auch der erste in der Oberliga war! Die an-
deren drei Partien gingen leider verloren.
Am kommenden Wochenende ist wieder mal 
Heimspieltag in der Ellerhalle in Mainaschaff 
und die B- Jugend und D-Jugend männlich so-
wie unsere Herren 1 freuen sich über viele laut-
starke und faire Zuschauer als Unterstützung!
Ergebnisse und Spielberichte 
vom letzten Wochenende
B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – JSG Groß-Um-
stadt/Habitzheim 28:32 (14:16)
Schade, da war mehr drin!
Gegen den Tabellenzweiten aus Großum-
stadt/Habitzheim verpasste unsere B-Jugend 
am Samstag eine Überraschung. Auch wenn 
die JSG ersatzgeschwächt war, präsentier-
te sie sich als der erwartet schwere Gegner. 
Doch zunächst sah es gut aus für uns: Mitte 
der ersten Halbzeit konnte teilweise ein Drei-
Tore-Vorsprung herausgearbeitet und gespielt 
werden. Jedoch folgten zu viele leichte indi-
viduelle Fehler, die gnadenlos zu Gegento-
ren führten. Nach einem 14:16-Pausenstand 
konnte sich Großumstadt/Habitzheim während 
einer Schwächeperiode unserer Mannschaft 
auf vier Tore absetzen und verteidigte diesen 
Vorsprung geschickt bis zum Spielende zum 
28:32. Mit weniger Fehlern in Abwehr und An-
griff wäre mehr drin gewesen.
Schade, aber es bleibt keine Zeit, den Kopf 
hängen zu lassen, denn am Sonntag. 05.03. 
um 14:00 spielt unser Team gegen Babenhau-
sen. Mit einem Sieg wäre der dritte Platz in der 
Abschlusstabelle sicher. 
Wir sagen unserem zahlreich vertretenen Pub-
likum Danke und hoffen am Sonntag auf eine 
erneute große Kulisse!

Es spielten:
Niklas Gerhart (TW), Miko Lux (TW), Bastian 
Zschirpe (1), Leo Hofmann (1), Feidhlim Gie-
les-Ladd (3), Nathaniel Stegmann (4), Florian 
Müller (5), Tobias Rettinger (2), Jakob Klement 
(11), Johannes Bauer, Henri Baumbach und 
Tim Kaup (1)
Herren 1
HSG Rodenstein - HSG Stockstadt/ 
Mainaschaff � 33:23 (13:13)
Stark ersatzgeschwächt mit nur 11 Spielern 
musste unsere Herren die weite Fahrt nach 
Reichelsheim antreten. Rodenstein ging 
schnell mit 7:3 in Führung (12. Minute), aber 
bis zur Pause hatten wir uns wieder heran ge-
kämpft und gingen beim Stand von 13:13 in die 
Kabine. In der 2. Halbzeit waren wir bis zum 
19:17 noch dabei, aber unser Gegner konnte 
auf eine volle Ersatzbank bauen und zog nun 
Tor um Tor davon. Den immer größeren Rück-
stand konnten wir kräftemäßig nicht kompen-
sieren und auch die vier vergebenen Sieben-
meter (von insgesamt 8 Strafwürfen) führten 
dann leider zu einer deutlichen Auswärtsnie-
derlage.
Dadurch sind wir nun bis auf den 11. Tabellen-
platz zurückgefallen und beim nächsten Heim-
spiel gegen den Tabellennachbarn aus Erbach 
muss endlich einmal wieder doppelt gepunktet 
werden und ein Sieg her!
Es spielten:
Sambalat Robert (1/1), Herbrik Fabian, Bauer 
Tobias (1), Haden Uli (9/1), Callsen Björn (1), 
Weißling, Steffen (TW), Grebner Yannik (7/2), 
Riedel Robin (TW), Schöneberg Fabian (2), 
Schwind Luis (2), Schießer David
Damen 1
HSG Maintal - TGS Seligenstadt/
HSG Stockst./Mainaschaff 23:21 (11:11)
Gegen die in der Tabelle hinter uns platzierte 
HSG Maintail mussten wir auswärts leider eine 
knappe Niederlage einstecken. Das Spiel ver-
lief bis zur 40. Minute ausgeglichen, doch dann 
konnte sich Maintal auf 2 Tore absetzen und 
hielt diesen Vorsprung bis zum Schluss. Unse-
re an diesem Tag absolut schwache Sieben-
meterverwertung (5 von 6 wurden verworfen), 
kostete uns letztendlich den Sieg.
Es spielten:
Büttner Leonie (TW), Seyfarth Ronja (2), Ohlig 
Louise Mignon (6), Werning Anna Christina (5), 
Rohe Ronja, Tucker Francesca, Baier Christi-
na, Conti Isabella (5/1), Grefing Dominique (1), 
Krause Maja (1), Kuhnert Katharina, Horst Eli-
sabeth, Röhl Emily (1)
C-Jugend männlich
HSG Bensheim/Auerbach - HSG Stockstadt/
Mainaschaff � 25:28 (10:12)
Gelungener Rundenabschluss 
für unsere Oberligatruppe
Zum letzten Spiel in dieser Oberligasaison ging 
es für unsere C-Jugend zum Tabellennachbarn 
aus Bensheim. Schon im Training in dieser 
Woche war unseren Spielern anzumerken, 26



dass Sie fest entschlossen waren diesmal zwei 
Punkte zu holen und somit die Spielzeit nicht 
als Tabellenletzter zu beenden. Und diesmal 
gelang es ihnen auch.
Das Spiel begann etwas zerfahren und wir la-
gen schnell mit 0:2 zurück. Drei Tore in Folge 
vom stark aufspielenden Feidhlim brachten 
uns aber mit 3:2 in Führung. Immer wieder von 
seinen Mannschaftskollegen und vor allem von 
Lukas in Szene gesetzt, konnte er schon in 
Halbzeit eins 7 Tore erzielen war ein wichtiger 
Faktor dafür, dass wir so gut ins Spiel fanden. 
Ebenso spielte auch der Rest der Truppe vol-
ler Überzeugung und gestützt auf eine stabile 
Abwehr und einen bärenstarken Lenny im Tor. 
So konnten wir mit 12:10 die Seiten wechseln.
Zu Beginn der 2. Halbzeit kam ein kleiner Bruch 
in unser Spiel und wir standen zu vereinzelt in 
der Abwehr. Das ebenfalls super kämpfenden 
Spieler der HSG Bensheim/Auerbach nutzten 
diese Chance und gingen in der 32. Minute 
erstmals wieder in Führung. Das Spiel war jetzt 
sehr eng und die Führung wechselte sich mit 
Unentschieden ab. In der 38. Minute erhielten 
wir dann eine doppelte 2-Minuten-Strafe und 
das Spiel drohte uns zu entgleiten. Doch die 
Jungs zeigten diesmal das richtige Selbstver-
trauen. Leo übernahm Verantwortung und zog 
im Angriff geschickt die Fäden, die Abwehr 
warf sich in jeden Ball, Gegenstöße des Geg-
ners wurden abgelaufen und im Angriff nutzte 
jeder Spieler konsequent die Chancen die sich 
boten. So überstanden wir die Unterzahl sehr 
gut und führten wieder mit zwei Toren. Bens-
heim ließ sich jedoch nicht abschütteln und so 
blieb es spannend. Als Lenny jedoch 2 Minuten 
vor Schluss, beim Stand von 27:24 für unsere 
Jungs erneut einen Gegenstoß des Gegners 
parieren konnte und wir im Gegenzug auf eine 
4-Tore-Führung erhöhten war das Spiel ent-
schieden und wir feierten danach bei einem 
gemeinsamen Abendessen diesen Mann-
schaftserfolg.
Vielen Dank an die Spieler, die in einer an-
spruchsvollen Liga nie aufgehört haben daran 
zu glauben, dass man auf diesem Niveau mit-
halten kann. Die Saison war schwierig und ist 
durch die vielen Ausfälle sicherlich nicht opti-
mal gelaufen. Dennoch haben wir uns durch-
gebissen und am Ende doch noch die Rote 
Laterne abgegeben. Wir Trainer/innen sind 
wirklich sehr stolz auf euch.
Es spielten:
Bisgiel Lenny (TW), Ohler Fabian (2), Trageser 
Ben (3), Hofmann Leo (7/2), Gerlach Lukas 
(5), Keller Tim (2), Gieles-Ladd Feidhlim (8), 
Callsen Lars, Schaub Quentin (1), Neuendorf 
Aaron (TW)
Vorschau Spielbetrieb 04./05./06.03.2023
Samstag, 04.03.2023
Damen 1
19:30 Uhr TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – TV Altenhaßlau
(Einhardhalle Seligenstadt)

Sonntag, 05.03.2023 – Heimspieltag -
B-Jugend männlich
14:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – SG 
RW Babenhausen
(Ellerhalle Mainaschaff)
D-Jugend männlich
16:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – Tu-
Spo Obernburg
(Ellerhalle Mainaschaff)
Herren 1
18:00 Uhr HSG Stockstadt/Mainaschaff – HSG 
Erbach/Dorf-Erbach
(Ellerhalle Mainaschaff)
Montag, 06.03.2023
Damen 2
20:00 Uhr TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff – TG Hanau
(Ellerhalle Mainaschaff)

—  —  —  —  —

Abteilung Darts
Ansprechpartner Training:
	 Ralph Seidel
	 Tel.: 01520 / 915 90 85
	 E-Mail: ralle_seidel@web.de
Ansprechpartner Abteilung:
	 Dennis Bachmann
	 Tel.: 0173 / 974 70 81
	 E-Mail: dennisbachmann@gmx.de
Trainingszeiten
Darts für Damen und Herren
montags	 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
mittwochs	 19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
donnerstags	19.00 - 20.30 Uhr in der Ellerhalle
Übungsleiter ist Ralph Seidel (Mo + Mi) und 
Dennis Bachmann (Do)
News zum Spielbetrieb
1. Mannschaft – 
Vorschau gegen Markheidenfeld I
Am morgigen Samstag um 14 Uhr trifft unsere 
1. Mannschaft am Ellerpally auf die 1. Mann-
schaft aus Marktheidenfeld. Hier erwarten wir 
ein Spiel auf Augenhöhe, da das Hinspiel nur 
sehr knapp mit 7:5 von unserer Mannschaft ge-
wonnen werden konnte.
Die Mannschaft muss alles daransetzen, dass 
der Ellerpally im Ligabetrieb unbezwungen 
bleibt und man weiterhin eine weiße Weste zu 
Hause behält.
Zuschauer sind gerne willkommen!
Auf geht`s zum Ellerpally!			 
				    - Ralph Seidel -
Oscheff Wildboars II –
DC Marktheidenfeld III � 7:5
Geschlossene Teamleistung 
bringt Heimsieg
Bereits vergangenes Wochenende traf unsere 
Zweite im Faschingsheimspiel auf den Tabel-
lenletzten DC Marktheidenfeld, von welchem 
man sich im Hinspiel unentschieden trennte 
und die eine Woche zuvor mit einer knappen 
5:7 Niederlage gegen Schöllkrippen aufhor-27



chen ließen. Mit dem Willen, die Niederlage 
gegen Goldbach wieder vergessen zu ma-
chen, startete unser Team mit einer konzent-
rierten Leistung in die Einzel, in denen Dominik 
Nebel und Simon Reuß jeweils sehr gute 63er 
Averages spielten und 3:0 bzw. 3:1 gewan-
nen. Simon gelang hierbei gleich mit einer 
180 eine Duftmarke. Dennis Bachmann konn-
te anschließend nach 0:2 Rückstand zum 3:2 
zurückkommen, sodass wir nach Block 1 mit 
3:1 Spielen in Führung lagen. Im ersten Dop-
pelblock wurden die Punkte geteilt, wobei hier 
das Duo Max Schlawinsky/Julian Dirnhofer ei-
nen sehr überzeugenden Auftritt (3:0) inklusive 
Shortleg hinlegten. Nach der guten ersten Hälf-
te ging es direkt überzeugend weiter und Si-
mon und Dominik wiederholten ihre Siege aus 
Block eins zum sicheren Punktgewinn und ei-
nem Zwischenstand von 6:2. Wähnte man sich 
schon als sicherer Sieger, gingen die beiden 
weiteren Einzelpartien an gut aufgelegte Gäs-
te, sodass der entscheidende Punkt doch noch 
in der abschließenden Doppelrunde eingefah-
ren werden musste. An diesem Tag war aber 
auf das Erfolgsduo Dominik/Simon Verlass, 
die sich von einem zwischenzeitlichen Strom-
ausfall nicht abhalten ließen und das Team 
mit einem souveränen 3:0 Sieg zum doppel-
ten Punktgewinn führten. Unterm Strich steht 
eine geschlossene Mannschaftsleistung gegen 
einen gut aufgelegten Gegner und die Erkennt-
nis, dass trotz des Fehlens einiger Stammspie-
ler wie Jens Wolf, Jordan Jakob, Emre Duman 
und Heiko Wessner auch der zweite Anzug 
durchaus passt. Weiter geht’s am kommenden 
Freitag in Waldaschaff.
� - Dennis Bachmann -
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Vorstand Robert Dully, 
	 Stockstädter Straße 28, 
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
	 Kommandant Matthias Grimm, 
	 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 780721
	 Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
	 Facebook: www.facebook.com/
Kinderfeuerwehr  (9. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Führungsassistenten
Zur nächsten Führungsassistenten-Ausbildung 
treffen wir uns am Dienstag, den 07.03.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Übung
Zur nächsten Übung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 09.03.2023.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Themenübung
Zur nächsten Themenübung treffen wir uns am 
Samstag, den 18.03.2023.
Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Eure
Feuerwehr Mainaschaff

Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021/771387
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Vorschau März
12.03.  Wanderung Rückersbacher Schlucht
14.03.  Seniorennachmittag
26.03.  Gaststätte Waldblick, Stockstadt
Wanderung Rückersbacher Schlucht
Am Sonntag, den 12.03. wandern wir vom 
Schluchthof in Kleinostheim aus über Rück-
ersbach zur Gaststätte/Pizzeria „Heißeracker-
hof“ (für’s Navi: Al Cappuccino, Heißeracker 8, 
63801 Kleinostheim) in Kleinostheim.
Wir treffen uns um 14 Uhr am Parkplatz an der 
Gaststätte Schluchthof (Navi: Schluchthof 1, 
63801 Kleinostheim). Von hier aus wandern 
wir zwischen Hängen und dem Rückersbach 
kontinuierlich leicht bergauf bis nach Rückers-
bach und durch den Wald zur Pizzeria „Heißer 
Ackerhof“, dort werden wir um ca. 16.30 Uhr 
eintreffen und uns mit den Autofahrern treffen. 
Nach dem Essen laufen wir noch ca. eine hal-
be Stunde zurück zum Auto am Schluchthof.
Gesamtgehzeit ca. 3 Stunden, Wegstrecke ca. 
13 km, 330 Höhenmeter
Anmeldung bitte bis 08.03.2023 unter E-Mail: 
alpenrose.mainaschaff@t-online.de oder unter 
Tel. 06021 / 7 67 26 bei Fam. Schneider.
Osterbrunnenfahrt
Am Mittwoch, den 12.04. fahren wir mit dem 
Bus ab Mainaschaff Maintalhalle um 8.30 Uhr 
nach Forchheim. Hier begrüßt uns unser Gäs-
teführer. Dann geht es weiter in die Fränkische 
Schweiz, zu den schönsten geschmückten 
Brunnen, Quellen und Brücken. Wir erfahren 
dabei nicht nur Interessantes über die Ge-
schichte der einzelnen Orte, auch über die 
Geologie der Landschaft.



Der Sinn und Ursprung des Brauches wird auf 
unterhaltsame Weise erklärt. Zur Mittagszeit 
werden für uns in einem typisch fränkischen 
Gasthof Plätze reserviert.
Gegen 15 Uhr sind wir wieder in Forchheim und 
erfahren einiges über die Stadt. Anschließend 
1 Stunde freie Zeit zum Bummeln und Cafés 
besuchen. Rückfahrt ca. 17 Uhr, Fahrpreis 35 
Euro. Eure Freunde und Verwandten können 
gerne auch mit, wir haben einen Bus mit 50 
Sitzplätzen. Die Fahrt wird seniorenfreundlich 
durchgeführt. Anmeldung bitte ab 09.03. bis 
05.04.2023 bei Anni Herrmann, Tel. 77 13 87.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herzlich 
willkommen!
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Kegelklub Einigkeit 1965 
Mainaschaff

Ansprechpartner:
	 Martin Hock, Adalbert-Stifter-Str. 3,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76329
Die Faschingssaison ist vorbei!
Unsere 1. Mannschaft hat am Samstag, 4. 
März, ein Heimspiel am Eller!
Ab 13 Uhr haben wir die 1. Mannschaft von der 
SG Sulzbach-Niedernberg für das dort verlore-
ne Rückspiel zu Gast. 
Unsere 2. Mannschaft ist spielfrei und so kön-
nen die Fans unsere 1. Mannschaft von Beginn 
an lautstark unterstützen.
Wir erwarten einen schweren Gegner und 
wünschen unserer 1. Mannschaft Gut Holz

Ansprechpartner:
	 Heinz Günter Otto, Bergstraße 52,
	 Tel. 06021 75454
	 Internet: www.spd-mainaschaff.de
SPD-Spanferkelessen
Es ist wieder soweit!
Es ergeht hiermit herzliche Einladung an alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Spanferkel-
essen des „Oscheffer“ SPD-Ortsvereins.
Wann: 	 12. März 2023, ab 11.30 bis 16 Uhr
Wo:     	 DJK-Heim, Mittelweg
Wir bieten an: 
Große und kleine Portion Spanferkel mit Klö-
ßen und Rotkraut oder nur Kloß mit Soße
Verschiedene alkoholische und alkoholfreie 
Getränke. Ab 13 Uhr Kaffee und selbstgeba-
ckene Kuchen.

Anmeldungen
bitte bis spätestens Montag, den 6.3.2023 
beim 1. Vorsitzenden Heinz Günter Otto, un-
ter Tel. 7 54 54 oder per E-Mail an info@spd-
mainaschaff.de
(Siehe auch Anzeige in diesem Mitteilungs-
blatt).
Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung fin-
det am

Donnerstag, 23. März 2023 um 18.00 Uhr
in der „Alten Schule“, Schulstr. 9, Mainaschaff, 
Vereinsheim des Wandervereines „Alpenrose“ 
statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. �Feststellung d. ordnungsgemäßen Ladung
  3. Totengedenken
  4. �Protokoll d. letzten Mitgliederversammlung 
  5. Bericht des Ortsvereinsvorsitzenden 
  6. Bericht des Fraktionsvorsitzenden
  7. Bericht des Kassiers
  8. �Wahl der Delegierten zur Europa-Unterbe-

zirkskonferenz für die Europawahl 2024
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes und Anträge
Einwände gegen die Tagesordnung, Wünsche 
oder Anträge sind bis spätestens 6. März 2023 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Heinz Günter 
Otto, Bergstr. 52, 63814 Mainaschaff oder per 
E-Mail an info@spd-mainaschaff.de zu richten.
SPD-Stammtisch
Unser nächster SPD-Stammtisch findet am 
Mittwoch, den 29. März 2023, um 18.00 Uhr, 
in der Gaststätte „Zur Krone“ in Mainaschaff 
statt. Gäste sind herzlich willkommen. 

Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
	 Mobil 0177 2128846
	 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im März
Tomatenpflanzen selber ziehen
Da Tomaten viel Licht und Wärme benöti-
gen, kann man jetzt im März mit der eigenen 
Anzucht starten. Bereiten Sie Schalen mit 
Aussaaterde vor und streuen Sie die flachen 
Samen nicht zu dicht aus. Mit etwas Erde be-
decken, andrücken, angießen und mit einer 
durchsichtigen Kunststoffhaube abdecken und 
an einen warmen Ort stellen.
Wenn nach ein paar Wochen die ersten Keim-
blätter erscheinen, vereinzelt man die Setzlin-
ge in kleine Töpfe. Damit sich kräftige Jung-
pflanzen bilden, stellt man die Töpfe hell, aber 
nicht sonnig und an einen kühleren Platz.



Nach etwa 9 Wochen können die nun 30 cm 
hohen Pflanzen Mitte Mai ins Freiland umzie-
hen.
Kompost auf den Beeten ausbringen
Sobald der Komposthaufen aufgetaut und et-
was abgetrocknet ist, können Sie prüfen, ob 
der Humus reif ist. Er ist dann dunkel gefärbt, 
duftet nach Erde und man erkennt kaum noch 
die Ausgangsmaterialien.
Werfen Sie gut verrotteten Kompost durch ein 
Erdsieb, verteilen ihn auf die Gemüsebeete 
und arbeiten ihn oberflächlich in den Boden 
ein.
Radieschen im Topf
Füllen Sie Töpfe und Kästen bis 2 cm unter den 
Rand mit torffreier Gemüseerde. Legen Sie die 
Radischen-Samen mit 1,5 x 1,5 cm Abstand 
auf der Erde aus und bedecken Sie die Samen 
1 cm dick mit weiterer Erde. Lassen Sie die Sa-
men im Warmen keimen.
Sobald die ersten Keimblättchen erscheinen, 
stellen Sie den Radieschen-Topf nach draußen 
an einen geschützten sonnigen Platz.
Wenn es nachts friert, holen Sie die Pflanzen 
wieder ins Warme. Sie werden sehen, die ers-
ten zarten Knöllchen können Sie schon nach 
5 - 6 Wochen ernten.
Mit gärtnerischen Grüßen
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Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Jeden Samstag bieten wir von 11 - 13 Uhr un-
ser Jugendtraining in der Sporthalle am Eller 
an. Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
sind jederzeit zum zunächst unverbindlichen 
Schnuppern willkommen. Unsere Jugendtrai-
ner freuen sich über jegliches Interesse und 
versuchen nach Möglichkeit individuell auf die 
Trainingsteilnehmer einzugehen.
Spielbetrieb
Aufgrund des Wasserschadens im Kindergar-
ten Riesenglück und dem Ausweichen in die 
Maintalhalle kann der Schachraum bis auf 
weiteres leider nicht mehr genutzt werden. Der 
Spielabend findet bis auf weiteres jeden Don-
nerstag ab 19.30 Uhr in der Sporthalle am Eller 
statt.

Saison 2022/2023  7. Runde
Unterfrankenliga Sailauf – Mainaschaff
Der Tabellensechste empfängt den Tabellend-
ritten – der Ausgang ist völlig offen.
A-Klasse Alzenau/Kahl II – Mainaschaff II
Unsere Zweite kann in der letzten Runde die-
ser Saison den Aufstieg in die Kreisliga perfekt 
machen. Dazu muss allerdings gegen Alzenau/
Kahl gewonnen werden. 
Abfahrt ist um 13.30 Uhr von der Maintalhalle.
B-Klasse Mainaschaff III – Kleinheubach
Die Dritte empfängt die Elite aus Kleinheubach, 
es könnte diesmal ein Sieg herausspringen.
Schnellschachturnier 2023
Das Februarturnier der Schnellschachserie 
2023 des SK 1929 Mainaschaff (SKM) do-
minierte ein Trio mit jeweils 6 Punkten aus 7 
Partien. Die Buchholz-Wertung gab für Josef 
Steinmacher (SV Würzburg 1865, BH 29,5) 
den Ausschlag, vor dem internationalen Meis-
ter Klaus Klundt (SC Heusenstamm, BH 28,5) 
und Florian Voellinger von den Schachfreun-
den aus Dettingen (BH 25,0). Auf den Plätzen 
4 bis 8 ergatterten Heiko Kuhnert (vereinslos), 
Michael Scholz (SC Mömbris), Bernd Dahl-
heimer (SF Dettingen), Marco Lindner (SKM) 
sowie Markus Rauth (SV Germania Erlenbach) 
Zählbares für die Jahreswertung.
Jahreswertung der Schnellschachserie 2023 
(Stand nach dem zweiten Turnier):
1./2. Klaus Klundt (SC Heusenstamm) 
	 14 Punkte
1./2. Florian Voellinger (SF Dettingen)
	 14 Punkte
3. Bernd Dahlheimer (SF Dettingen) 
	 13 Punkte
4. Josef Steinmacher (SV Würzburg 1865) 
	 10 Punkte
5. Heiko Kuhnert (vereinslos) 
	   9 Punkte
6. Marco Lindner (SKM)
	   7 Punkte
7. Michael Scholz (SC Mömbris) 
	   5 Punkte
8. Lutz Sittinger (SKM) 
	   3 Punkte
9. Ralph Pabel (SKM) 
	   2 Punkte
10. Markus Rauth (SV Germania Erlenbach) 
	   1 Punkt
Am 30.03.2023 wird die Schnellschachserie ab 
19:30 Uhr in der Ellerhalle mit dem nächsten 
Turnier fortgesetzt. 
Nähere Informationen finden sich auf der 
Homepage www.sk-mainaschaff.de!

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.



Ansprechpartner:
	 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
	 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 73999
	 www.vofag.de
Unser Monatstreffen im März findet nächsten 
Mittwoch, den 08.03.23, ab 19.30 Uhr im Ne-
benzimmer der „Maintalstuben“ statt.
1) �Familie Kobell – die „Fotografen“ Aschaffen-

burgs 1785-1787 (Vortrag H. Engler)
2) Verschiedenes
Unser nächstes Arbeitstreffen im Vereinsheim 
Alte Schule ist am Mittwoch, den 29.03.2023 
ab 19.30 Uhr.
Hierzu ergeht die herzliche Einladung, wie im-
mer, nicht nur an unsere Mitglieder, sondern 
auch an interessierte Gäste.
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Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten sowie 
Bilder zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner:
	 Heiko Herzog,
	 Schubertstr. 4, 63814 Mainaschaff
AUSDAUERSPORT
Offiziell eingetragener DLV-Lauftreff
Wir starten in der Wintersaison mit dem 
Lauftreff dienstags um 18:30 Uhr auf dem 
Schulturnhallenparkplatz Ascapha-Schule 
– denkt dann bitte auch immer an Stirnlampen 
und reflektierende Kleidung.
Im Anschluss an das Laufen versammeln wir 
uns kurz im Foyer der Maintalhalle zu einer 10 
minütigen Dehneinheit.
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151/42225425) richten.
Immer montags um 20 bis 21 Uhr findet ein 
Schwimmtraining mit unserem ÜL Ingo Gleich 
im Kleinostheimer Vitamar statt. Bei Interesse 
bitte mit dem Abteilungsleiter der Ausdauer-
sportgruppe Michael Lehmen 01511/7123668 
oder mit Heiko Herzog (06021/76613) Kontakt 
aufnehmen.

NORDIC WALKING – Anfängergruppe
	 Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
	 Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
	 ÜL: Michael Kirchner
	 Für Fragen steht der Übungsleiter (0157 - 	
	 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
	 Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
	 ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 / 42 22 54 25), 	
	 Christoph Aulbach
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
	 Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
	 Fitness-Gymnastik und Ballspiel
	 (Volleyball, Basketball)
	 ÜL: Roland Roth
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
	 Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel 	
	 „Pluspunkt Gesundheit“ des DTB
ACHTUNG: Die Abteilung trainiert vorüber-
gehend in der Schulturnhalle der Ascapha-
Schule:
	 dienstags  	 19.00 Uhr Gruppe 1 
	 dienstags	 20.00 Uhr Gruppe 2
	 ÜL: Iris Merget
Näheres zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 0 60 21 / 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
	 Donnerstag: 18.30 – 19.30 Uhr 
	 Schonende Gymnastik mit und ohne Hand-	
	 geräte – Beckenbodengymnastik – Stuhl-	
	 gymnastik: Kräftigung für den ganzen Kör-	
	 per – Koordinationsübungen
	 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43)
	 Simone Gries (0163 / 400 23 07)
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
	 Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 	
	 Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-	
	 geschrittene; Kräftigung und Straffung von 	
	 Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; ab-	
	 schließende Entspannungseinheit mit Stret	
	 ching
	 Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
	 Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
	 ÜL: Moni Wurm (0176 / 95 40 24 43),
	 Simone Gries (0163 / 400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
	 Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
	 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 0 60 21 / 766 13) 
	 Tim Herzog
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
	 Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
	 ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613),
	 Tim Herzog
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff



Gerätturnen ab 5 Jahren
	 ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufge-
nommen werden ! Bitte weiterhin die durch 
E-Mail zugewiesene Gruppe besuchen !
Gruppe 1:  dienstags 17:00 - 17:45 Uhr 
	 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2:  dienstags 18:00 - 18:45 Uhr
	 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
	 Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
	 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie
	 Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
	 Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
	 Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
	 Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
	 ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie
	 Kronenberger, Sabrina Kronenberger
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Initiative »hilfreich« 
Mainaschaff

Ansprechpartner: 
Werner Morhard, Gabelsbergerstr. 14, 
63814 Mainaschaff
Tel. AB 7 49 65 oder Mobil 01726132267
Ehrenamtliche und kostenfreie, handwerkli-
che Hilfeleistungen für Oscheffer.
Immer noch suchen wir eine funktionierende 
Mikrowelle. Wer hier helfen kann, bitte bei Ulla 
Schute melden, Tel. 0160  760 30 62
Vielen Dank für die gespendete elektrische  
Herdplatte an Wolfram.
Wer in Mainaschaff Hilfe braucht oder sich bei 
uns engagieren möchte, meldet sich gerne te-
lefonisch, Mo - Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr.
Tel.  AB   7 49 65 oder Mobil 0172  613 22 67 
und per E-Mail hilfreich-mainaschaff@web.de
Werner Morhard

Ansprechpartner:
	 Markus Berger
	 Richard-Kuhn-Straße 12 B
	 63814 Mainaschaff
	 Tel.: 0160/7986979
	 E-Mail: mabe73@arcor.de
	 Vereinshomepage: 
	 www.blaskapelle-mainaschaff.de

Musikprobe:
Blaskapelle:
Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr
im Erdgeschoss der alten Schule
Nachwuchsgruppe:
Montags von 18:00 bis 19:00 Uhr
im Erdgeschoss der alten Schule
Termine:
03.03.  Jahreshauptversammlung
26.03.  Kreuzprozession
01.04.  Geburtstagsständchen
02.04.  Palmprozession
Jahreshauptversammlung Blaskapelle 
Mainaschaff e. V. am 03.03.2023
Beginn 19:30 Uhr, Proberaum Alte Schule
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Totengedenken
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenrevision
5. Entlastung des Kassiers
6. Wünsche und Anträge
Anträge sind zwei Wochen vor der Versamm-
lung bei dem 1. Vorsitzenden Markus Berger 
schriftlich in der Richard-Kuhn-Straße 12B, 
63814 Mainaschaff einzureichen.
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich
Schriftführer

KAB-Ortsverband 
Kleinostheim/Mainaschaff

Ansprechpartner:
	 Peter Watzl, Aschaffenburger Str. 6, 
	 63801 Kleinostheim
	 Tel. 06027 99898
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
KAB findet am Donnerstag, den 16.03. um 
19.45 Uhr im Kindergarten St. Laurentius, Wie-
senstraße 9, 63801 Kleinostheim statt. 
Hierzu ergeht an die Mitglieder aus Maina-
schaff herzliche Einladung.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor:
  1. Begrüßung und Imbiss
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3. Impuls von Pfr. Heribert Kaufmann
  4. �Protokoll der letzten Jahreshauptversamm-

lung vom 19.11.2021
  5. Berichte der Vorstandschaft
  6. Berichte der Kassiererin / der Kassenprüfer
  7. �Entlastung der Kassiererin und des Vor-

stands
  8. Mitglieder-Ehrungen
  9. Jahresplanung - Termine 2023
10. �Verschiedenes - Wünsche - Anregungen - 

Anträge



Ansprechpartner:
	 Jörg Veith, Steingasse 21,
	 63739 Aschaffenburg
	 Tel. 0162 7482105
	 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
	 www.facebook.com/FAC1969
Zum heutigen Clubabend geht es nach Stock-
stadt zum Brößler. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Fahrgemeinschaften sollten gebildet werden.
Zum Vormerken:
Am nächsten Samstag, den 11. März, findet 
unser Starkbierabend in der Krone statt. Es 
gibt wie immer knusprige Haxen.
Mit den besten Grüßen
Eure Vorstandschaft

Senioren Kaffeefahrt
Neue Termine für die Kaffeefahrt
Vorankündigung für 5. April 2023
Frühlingserwachen an der Bergstraße.
Wir fahren an die Bergstraße. Wenn wir Glück
haben ist zu dieser Zeit die Mandelblüte. In 
Bensheim ist Kaffeetrinken und anschließend 
Bummeln. Fahrt entlang der Bergstraße zum 
Abendessen.
Also bitte macht mit und ruft mich an - gerne er-
warte ich Eure Anrufe.
Gäste herzlich willkommen.
Bis dahin eure Renate Metzger, 
Tel. 060 21 / 7 35 44 ab 10 Uhr
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Sportverein 
»Freitag-Abend-Club« 

Mainaschaff 1969


